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GARTENGUT BLÜTENBERA 
Lichterfefde bei Eberswalde 
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16. Ja h % 
aus ar Jahrhunde 


der Bresiau 


Preis 
se Jahrhundert-Ausstellung Gartenbau-Ausstellung Schnittblumen- Ausstellung 
des Jahres Breslau Forst (Laus.) Stettin 
f N Goldene Medaille, silberne Medai 
1913 3 Ehrenpreise oldene BEER alle Ehrenurkunde 


Gartenbau -Ausstellung Eberswalde: Große silberne Medaille des Dresdener Vereins für Botanik u. Gartenbau 


Die zu diesen Rabatten verwendeten 
Stauden sind einjährige Kulturen. 


Diese Rabatten sind Anfang April ge- 
pflanzt, Anfang Juli photographiert. 


Unsere Stauden-Rabatten auf der Breslauer Jahrhundert-Ausstellung. 
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Winterharte Blütenstauden. 


Die deutsche Garten- 
Anwendung der Stauden. kunst befindet sich 
heute in einem Stadium des Überganges. In den Gärten der sieb- 
ziger, achtziger Jahre war die Blume verpönt, die im Anfang des 
Jahrhunderts Beherrscherin der Gärten war, Der Gartenliebhaber 
und der Gartenkünstler von heute wendet sich ihr wieder zu. Und 
wie der Deutsche alles, was er einmal in die Hand genommen hat, 
mit seiner ganzen Persönlichkeit durchsetzt, so wird er auch den 
Vorsprung anderer Kulturländer auf diesem Gebiete bald eingeholt 
haben. Unter den schön blühenden Gartengewächsen nimmt die 
Staude eine ganz besondere Stelle ein. Ihre Eigenschaften müssen 
gerade sie dem Naturfreund lieb und wert machen. Zunächst gibt 
es ihrer unendlich viele Sorten mit einem Farbenreichtum sonder- 
gleichen; sie hat ein äußerst langes Leben und ihre Anwendungs- 
möglichkeit ist unbegrenzt. Sie hat Raum sowohl im kleinen 
Hausgarten des Städters, in der architektonischen Anlage des Land- 
hausgartens, als auch im ausgedehntesten Park. Überall schafft sie 
den intimen Reiz, das Persönliche des in dem Garten Lebenden. 
— Ganz besonders reizvoll ist es, daß man mit den Stauden han- 
tieren kann. wie der Maler mit der Farbe. In der Mehrzahl haben 
sie die Eigenschaft, ein Verpflanzen während der Blütezeit ohne 
jegliche Störung ihres Wachstums zu überstehen. 

° Eine wesentliche Vorbedingung für 
Bodenbearbeitung. das freudige Gedeihen der Stauden 
ist die sachgemäße Herrichtung ihres Standortes. Unmöglich können 
sie in einer von Unkraut ausgesogenen, kohlensäure- und sauerstoff- 
armen Bodenkrume gedeihen, vielmehr muß der Boden tief ge- 
graben und möglichst mit Kompost versetzt werden; bei schr leichtem 
Boden empfiehlt es sich mit Lehm, bei undurchlässigem Boden mit 
. Torf und Sand zu mischen. So wird es den sich bildenden neuen 

Wurzeln ermöglicht, sich auszustrecken; dem Wasser wird der Zu- 
gang zu den Lebensadern der Pflanze eröffnet. 
Im allgemeinen ist es günstiger, die Stauden schon 
Pflanzung. im Herbst an ihren neuen Standort zu bringen. Sie 
werden so schon ein viel freudigeres Wachstum im ersten Jahre 
zeigen, als wenn sie erst zur Zeit, wo sie bereits für ihr Äußeres 
tätig sein könnten, das Fundament für ihr Leben bauen müssen. 
Allerdings bringen die meisten Stauden bei ihrer außerordentlichen 
Produktionsfähigkeit, auch selbstim Juni gepflanzt, noch einenreichen, 
wenn auch späten Flor. (Wenn nicht mit vollem Erdballen verpflanzt 
wird, muß jung ausgetriebenes Laub heruntergeschnitten werden.) 
S Zur Einzelpflanzung eignen 
Verteilung der Stauden. sich nur Solkhe a die 
das ganze Jahr ansehnlich im Laub bleiben. Dicht am Wege werden 
solche, ob zierlich, ob massig gebaut, ihren Platz finden, die durch 
interessante Form zu: genauerer Besichtigung auffordern, während 
“ alle leuchtenden Farben, zu möglichst großen Gruppen vereinigt, 
gute Fernwirkungen schaffen. Eine der dankbarsten Anwendungs- 
möglichkeiten der Staude ist die in der gemischten Rabatte. Bei 
Anlegung von Schmuckrabatten vor Hauswänden, Boskettgruppen 
oder frei im Rasen ist bei der Anordnung auf die Verteilung von 
‚Farbe, auf die Blühzeit und Höhe der Pflanzen die größte Sorg- 
falt zu verwenden. Der Plan ist, vor der Pflarizung genau fest- 
zulegen, und zwar, soweit die Eigenschaften nicht bekannt sind, 


mit Hilfe der Angaben im nachstehenden Verzeichnis. Durch 
Numerierung und den Gebrauch von Buntstiften kann man sich 
selbst eine übersichtliche Skizze für eine Anlage. herstellen. — 
Die Nebeneinanderstellung der Farben ist nicht so,schwierig. Es 
bringen die scheinbar schärfsten Kontraste oft die schönsten 
Wirkungen hervor. Farbenreich und leuchtend muß die Anlage 
sein. In den Plam zeichnet man zuerst mit Buntstift die Farben 
ein. Nachdem verteilt man auf die ganze Anlage Frühjahrs-, 
Sommer- und Herbstblüher in der Weise, daß nicht die gleichzeitig 
blühenden, sondern immer die Stauden aus den verschiedenen 
Blühperioden nebeneinander stehen. 

Aber auch auf dem. Papier sorgfältig ausgearbeitete Anlagen 
werden nachträglich Umordnung durch Verpflanzung mit Ballen 
erfordern, weil sich die Stauden unter verschiedenen Bodenverhält- 
nissen verschieden entwickeln. An Hand des Pflanzungsplanes 


werden zuerst Stecketiketts verteilt unter Berücksichtigung der—. 


Raumansprüche. Es ist selbstverständlich, daß von sehr stark 
wachsenden und solchen von viel Farbenkraft nur eine oder 
wenige Pflanzen an einer Stelle verwendet werden. Wiederum 
ist es nötig, bei anderen mehrere Pflanzen zu vereinigen, um eine 
Wirkung zu erzielen. Die Gruppen müssen zwanglos ineinander 
übergehen, die gerade Linie des Planes muß vermieden werden, 
damit das Gesamtbild ein natürliches ist. 
e mehr Pflege man einer Pflanzun 
Instandhaltung. an wird, Es besser wird & 
natürlich gedeihen. Vor allem muß der Boden unkrautfrei gehalten 
werden. Die hiermit Hand in Hand gehende Auflockerung wird 
am meisten zum freudigen Wachsen der. Pfleglinge beitragen, und die 
rauhe Furche verhindert die Wasserverdunstung und läßt die Luft 
eindringen. Von größter Wichtigkeit ist die Entfernung aller ab- 
sterbenden Pflanzenteile, ob Blüte oder Blatt, sowohl der Ordnung 
wegen, als auch für die Weiterentwicklung der Pflanze; insbe- 
sondere müssen die Überreste der einziehenden Stauden entfernt. 
werden, die, nachdem sie geblüht haben, über der Erde ab- 
sterben und nur unterirdisch wachsen und Kräfte sammeln für 
die nächste Blühzeit. Samenbildung soll vermieden werden, weil 
die Pflanze dadurch geschwächt wird; dagegen trägt das Schneiden 
von Blüten zum Zimmerschmuck erheblich zu ihrer Kräftigung und 
Bestockung bei. Eine so behandelte Rabatte wird den Boden bald be- . 
schatten, und das so lästige Begießen wird sich bei nicht allzu dürf- 
tigen Bodenverhältnissen oder abnormer Dürre gänzlich erübrigen. 
Üb ° t SoweitimVerzeichnis erforderlicher Frost- 
erwın erung. schutz nicht angegeben ist, überdauern die 
Stauden ohne jede Decke den Winter. Nur bei Herbstpflanzung soll 
eine leichte Decke gegeben werden. Bei schon vorhandenen Stauden, 
die dem Boden durch üppiges Wachstum viele Nährstoffe entzogen 
haben, sollte man etwas tun, diese zu ersetzen. So empfiehlt es 
sich, vor Frosteintritt rund um die Pflanze herum eine Dünger- . 
auflage zu geben. Der Regen wird die Nährstoffe ins Erdreich 
waschen. Im Frühjahr wird der Dung mit größter Vorsicht unter-- 
gehackt. ; ; 
Eine nach dieser Vorschrift behandelte Anlage wird ihren Be- 
sitzern reiche Freude bereiten und den Stauden immer weitere 
Kreise zu Freunden erwerben. % Be 
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Anwendung der Stauden. 


Die nachfolgende Zusammenstellung der Stauden nach ihren Anwendungsmöglichkeiten kann keine erschöpfende sein. Diese oder jene 
Sorten hier oder dort zu verwenden, mag dem Geschmack jedes einzelnen überlassen bleiben; eine diesbezügliche Beratung wird 
überdies durch die jeder einzelnen Staude im alphabetischen Verzeichnis beigefügten Beschreibung erteilt. 


Die Anordnung der Stauden auf Beeten im Rasen erklären die den Stauden vorgesetzten Nummern; sie verweisen auf die Zahlen im 
Schema. Die zur Bepflanzung erforderliche Anzahl ist gleichfalls angegeben. 


Stauden-Beete im Rasen. 


Durchmesser r00—150 cm, 


I. Preis 3 Mark. Il. Treis Io Mark. II. Preis 10 Mark. IV. Preis 5 Mark, 
No. I u.2: 20 Primula ve.is. No. ı u. 2: 20 Helianthemum. No. I u.2: 20 Phlox amoena. No. ı u.2: 20 Stachis lanata. 
“ 3: 4 Anemone jap. (rubra). „ 3u.5: 7 Hemerocallis. . RZ EIS EETRS N 5 divaricata, „ 3.1.5: 9 Gaillardia hybrida. 
US a (Lord Ardill.) »„ M6u.7: 7 Tritoma. „ 4,.6U.7:. 13, decussata. ” 4: 4 Coreopsis grandifl, 
„ 4 u.6: 8 Papaver orient. 5 7: 3 Helianthus multifl. max. 


V. Preis 10 Mark. VI. Preis 6.50 Mark. IX. Preis 6 50 Mark. X. Preis 6.50 Mark. 
No. I u. 2: No.:1: u..2: Nor us2% No, I u. 2: 
25 Sedum camsch. 30 Arabis alp. 15 Euphorbia myrs. 30 Sempervivum. 
No. 3 u. 5: No, 9: Ur No, 3—7: No. 3.u.5: 
8 Helenium Hopesii. 20 Alyssum sax. 4 Rheum. 7 Tradescantia. 
No. 4, 6 u. 7: No.4, 6u.7: No. 4u.7: 
12 Veronica. 3 Gypsophila pan. 5 Physostegia virg. 


VII. Preis 6.50 Mark. VIII. Preis 3.50 Mark. XL, Preis 6.50 Mark, XI. Preis 4.50 Mark. 
No. Lu 2; No. I u. 2: No. 1 u.2: No. 1 u. 2: 
20 Cerastium. 30 Dianthus pl. 20 Campanula carp. 15 Heuchera 
No. 3—7: No. 3—7: No, 3—7: No. 3—7: 
15 Potentilla. 6 Delph, chin. 5 Astilbe Dav. 3 Paconia. 
XII. Preis 3.50 Mark. XIV. Preis 5.— Mark. XV. Preis 5 Mark. 
No. ru.2: 20 Aster alp. der. 20 Sedum spurium. dan Lychnis visc. 
» 3-7: 5 Anthemis Kelv. Be 5 Anchusa italica. “ 10 Chelone bar, 


Gruppen im Rasen 
von einzelnen Stauden oder mehreren gleicher Art zu bilden. 


100 hohe Gruppenstauden in 25 Sorten meiner Wahl 25 Mark, 
5o Stück in ı5 Sorten ı3 Mark, 25 Stück in ıo Sorten 7 Mark. 


Nur solche Stauden, die durch Belaubung oder Blüte vom Frühling bis Herbst zierend wirken, sind hier — nach der Höhe geordnet — 
aufgeführt. Die Zahl hinter dem Namen gibt an, wieviel Exemplare tunlichst zusammenzupflanzen sind. 


‘Niedrige: Bellis (50), Campanula carp. (30), Cerastium (20), Cheiranthus (10), Dianthus (50), Dielytra form, (5), Erodium (ro), Funkia (20), 
Helenium pum. (10), Helianthemum (20), Heuchera (15), Iberis (20), Linaria (20), Oenothera (15), Phlox niedrige (20), Saxifraga (10), 
Sedum (20), Sempervivum (100), Tunica (10), Viola (50). 

Mittelhohe: Acanthus (5), Achillea (to), Delphinium (5), Dietamnus (5), Dielytra spec. (3), Euphorbia (10), Eryngium (5), Gaillardia (10), 
Gladiolus (30), Grindelia (ro), Hemerocallis (10), Incarvillea (to), Liatris (10), Lilium (1o), Lobelia (15), Lupinus (5), Lythrum (5), 
Malva (10), Megasea (10), Monarda (10), Pentstemon (10), Phlox dec. (10—20), Physalis (5), Polemonium (ro), Ranunculus (ro), Tigridia 
(20), Tradescantia (ro), Tritoma (10). 

Hohe: Aralia (3), Anthemis Kelw. (10), Artemisia (s), Aster (5), Astilbe (5), Betonica (5), Bocconia (3), Chelone (ro), Chrysanthemum (3), 
Clematis (5), Dahlia (1), Delphinium (5), Echinops (5), Eremurus (r), Gunnera (rt), Gypsophila pan. (3), Helenium (5), Paeonia (3), 
Phytolacca (5), Polygonum (3), Rheum (tr), Romneya (1), Rudbeckia (3), Senecio (3), Sidalcea (10), Silphium (5), Spiraea (5), Solidago (3), 
Symphytum (5), Telekia (5), Thalictrum (5), Verbascum (3), Veronica (10), Yucca (3). 


Stauden für den Landschaftsgarten. 
Zur Pflanzung vor Bosketts, an Ufern, auf Felsenpartien und trockenen Hängen. 


100 Stauden für den Landschaftsgarten in 25 Sorten meiner Wahl 20 Mark, 50 Stück in ı5 Sorten 12 Mark, 
25 Stück in 1o Sorten 7 Mark; 100 Stauden für Felsenpartien 15 Mark, 50 Stück 8 Mark, 25 Stück 4,50 Mark. 


Hier sind solche Stauden genannt, die durch Wuchs, Belaubung oder leuchtende Blütenfarbe Fernwirkungen erzeugen und daher 

"besonders für den Landschaftsgarten geeignet sind; ferner Stauden für Uferbepflanzung und Steinpartien (alpine) und solche niedrigen, 

_ die am Rande von Bosketts — im Halbschatten — am besten gedeihen; überdies Pflanzen, deren Hauptwert in ihrer Anspruchslosigkeit 
En ; besteht, die durch Laub oder Blüte ein dürftiges Fleckchen Erde verschönen können. 


_ T= gedeiht noch in trockener sonniger Lage, U= für feuchten Uferboden, A= für Felsenpartien, O = gedeiht am besten im Halb- 
"schatten, ohne Zeichen = gedeiht in jedem guten Gartenboden. 


Achillea, Alyssum A, Anchusa, Anemone jap.; Anemone puls. T, Arabis A, Artemisia U, Asperula ©, Astilbe U, Astern-Herbstblüher, 
Bocconia, Betonica, Caltha U, Campanula T, Cephalaria, Chelone, Chrysanthemum, Clematis, Convallaria ©, Coreopsis, Crocus, 
Dahlia, Dianthus A, Dielytra, Digitalis, Dracocephalum U, Echinops, Epilobium U, Epimedium ©, Eremurus, Erigeron A, Erodium U, 
Eryngium A, Eupatorium U, Euphorbia U, Fritillaria, Funkia U, Gaillardia, Galanthus, Galega, Geranium U, Geum A, Gladiolus, Grindelia, 
Gypsophila T, Harpalium, Helenium, Helianthemum T, Helianthus U, Helleborus ©, Hesperis, Hyacinthus, Iberis A, Incarvillea A, Inula T, 
Iris Kaempf. und Iris Pseudac. U, Iris pum. A, Iris germ., Lathyrus lat., Leontopodium A, Leucanthemum, Lilium, Linaria A, Lychnis, 
Megasea A, U, Mimulus U, Myosotis U, Narcissus, Oenothera T, Onopordon A, Orobus ©, Papaver nud. A, Papaver orient. T, Petasites U, 
Phlox (Frühjahrsblüher) A, Phlox dec., Phytolacca, Polemonium U, Polygonum, Potentilla A, Primula®@, A, Pulmonaria®, Ranunculus 
acon. U, Rheum U, Rudbeckia, Salvia, Saxifraga A, T, Scilla, Sedum A, T, Sempervivum A, Senecio U, Sidalcea U, Silphium, Solidago U, 
Spiraea U, Stachys A, Statice A, Symphyandra A, Telekia U, Thalietrum, 'Tigridia, Tradescantia U, Trillium U, ©, Tritoma T, Trollius U, 
Tunica A, T, Umbilicus A, Verbascum T, Veronica rep. A, Veronica höhere Sorten U. 


Stauden für Rabatten, 


die keine besonderen Standortsansprüche machen und als Schnittblumen von Wert sind, ferner solche niedrigen» 
die als Einfassungspflanzen, als Abschluß der Rabatten benutzt werden können. 
10o Rabatten- resp. Schnittstauden in 25 schönen Sorten meiner Wahl 20 Mark, 5o Stück in ı5 Sorten ı2 Mark, 
25 Stück in Io Sorten 7 Mark; ıoo Einfassungsstauden in ı5 Sorten ı5 Mark, 50 Stück 8 Mark. 


XVI. Bepflanzung einer 5 m langen und 2 m breiten Stauden-Rabatte, 
die vom Frühling bis Herbst farbenreich wirkt. Preis: ı5 Mark. 
Gruppe I: Niedrige Stauden, vom Frühling bis Herbst blühend oder durch schöne Belaubung wirkend. Gruppe II: Mittelhohe Stauden, 


die im Spätsommer resp. Herbst blühen. Gruppe II: Mittelhohe Sommerblüher. Gruppe IV: Mittelhoch wachsende Frühjahrsblüher. 
Gruppe V: Hoch wachsende Sommerblüher. Gruppe VI: Sehr hohe Spätsommer- resp, Herbstblüher. 


Gruppe I T Fr.—Hr. | Gruppe II — So.—Hr. | Gruppe III — So. a _ Gruppe IV Fr. | Gruppe V 1 So. | Gruppe VI £ So.—Hr. 
REDE TETEPEE NE WESBSIRGÄSEEREENESESSTRTENESRE TER FEERSEONEIERET SERERRETORSPRESHIERKREEN WIBEEERES HEERES el EEE SEEN SET En 


t:I Malva mosch. alba 


$ 


1:3 Viola corn. blau 1:1 Artemisia lactifl. 


1:3 Phlox dec. rot 1;1 Aquilegia nigric. 1:1 Coreopsis grand. 
2:3 Cerastium 2:ı Aster Top Sawyer 
2;1 Helenium pum. mag, 
3:3 Viola corn. gelb 3:1 Rudbeckia 
2:ı Aster Porteri 2:3 Iris florentina 2:1 Physostegia virg. 
4:3 Arabis alp. i 4:1 Chrysanthemum ulig. 
3:1 Achillea „Cerise Queen“ 
5:5 Campanula carp. 5:1 Aster Lill Fardell 
- 3:1 Grindelia rob. 3:3 Trollius europ. 3:1 Delphinium hybr. 
6:5 Primula veris 6:1 Helenium 
4:1 Delpkinium ch. alb. 
7:3 Viola corn. weiß 7:1 Aconitum 
4:1 Aster „Herbstelfe* 4:1 Polemonium coer. | 4:1 Achillea ptarm. 
8:3 Alyssum saxatile 3:ı Helianthus 
5:1 Achi'lea setacea 
9:3 Tunica Saxifraga 9: ı Aster Colerette rose 
5:3 Phlox dec. weiß 5:1 Aquilegia canad. | 5:ı Gaillardia hybr. 
10:5 Sedum Maximov, 10:1 Solidago canad. 


6:1 Veronica longif. 


Die hinter dem Namen stehenden Zahlen geben an, in welchen Monaten die Hauptblütezeit der Pflanzen liegt; z. B. (3—5) heißt von März bis Mai, 

Einfassungspflanzen: Ajuga (4—5), Alyssum (4—6), Arabis (4 - 5), Armeria (6—9), Asperula (4—5), Bellis (3—9), Campanula carp. (7—8), | 
Cerastium (7—8), Dianthus (5—7), Erigeron (6-8), Funkia (5—6), Helianthemum (6--7), Heuchera (5—7), Iberis (4—6), Iris pum. (4-5), 
Linaria Cymb. (7—8), Megasea (4—5), Muscari (4—5), Myosotis (5—6), Papaver nud. (4—8), Phlox niedrige (4—6), Primula (3-5), 
Saxifraga (4—6), Sedum (7—8 und 9), Sempervivum, Stachys (6—7), Tunica sax. (7—8), Veronica (7—8), Viola (5—9). 

Schnittstauden für Rabatten: Achillea (6—7), Aconitum (7—10), Aetheopappus !7), Agrostemma (5—6), Althaea (7—8), Anchusa (4—6), 
Anemone (8&—10), Anthemis Kelv. (7—10), Aquilegia (5—7), Artemisia (o—ıo), Asclepias (7—8), Astern (4—ır), Astilbe (7—8), Campanula 
(4—7), Centaurea (7—8), Chelone (7—8), Chrysanthemum (5—10), Coreopsis (6—9), Dahlia (”—10), Delphinium (6—7), Dianthus (7—1o), 
Dielytra spect. (5—6), Digitalis (6—8), Doronicum (4—6), Echinops (6-8), Erigeron (6-8), Eryngium (6-10), Gaillardia (6-9), Galega 
(6-8), Geum (6—8), Gladiolus (7—8), Grindelia (6—7), Gypsophila (6-9), Helenium (7—9), Helianthus (8—ı0\, Hesperis (5—6), Heuchera 
(5—7), Iberis (4—6), Inula (7—8), Iris (4—5), Lathyrus (7—9), Lilium (6—8), Lobelia (7—8), Lupinus (6-7), Lychnis (s—7), Malva (7—9), 
Montbretia (810), Narcissus (4—5), Paeonia (5—6), Papaver (5—7), Pentstemon (6—10), Phlox dec. (7—9), Physalis (8), Physostegia 
(7-8), Polemonium (5—6), Polygonatum (5—6), Potentilla (6-8), Pyrethrum (5--6), Ranunculus (5—6), Rehmannia (6—8), Rudbeckia 
(7-9), Salvia (7—8), Saxifraga cot. (4—6), Scabiosa (7—10), Solidago (&—ı1), Spiraca (6-8), Statice (7), Thalictrum (7—8), Tritoma 

(97-8), Trollius (4—5), Veronica (5-6), Verbascum (6—7), Watsonia (8-9). 

100 Stauden aller Klassen in 23 Sorten meiner Wahl 20 Mark, 50 Stück in 18 Sorten ıı Mark, 25 Stück in 10 Sorten 6Mark. 


(Die Sortiments-Preise sind nochmals unter laufender Nummer am Schluß des Verzeichnisses aufgeführt,) 


Märkischer Boden und märkisches Klima erziehen anspruchsiose Gewächse. Werden diese in bessere 
Lebensbedingungen gebracht, so gedeihen sie freudiger als solche aus günstigeren Vegetationsverhältnissen. 
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die für Io Stück angegebenen Preise werden auch beim Bezuge von 5 Exemplaren berechnet, die 100-Preise beim Bezuge von 25 Stück. 

Die ermäßigten Kollektionspreise kommen nur beim Bezuge der vollen Anzahl zur Berechnung. Falls nicht ausdrücklich anders vorgeschrieben, 

werden zurzeit fehlende Sorten durch ähnliche, gleichwertige ersetzt. Die Preise gelten für normal entwickelte Einzelpflanzen; falls nur jüngere 

Aussaaten oder Stecklinge verfügbar sind, werden mehrere Pflanzen geliefert. Die Preise der Stauden ändern sich zum Teil von Jahr zu Jahr, da 

die Vorbedingungen für die Vermehrung nicht immer die gleichen sind; viele Stauden können billiger abgegeben, manche müssen aber mit höheren 
Preisen angesetzt werden. Mit dem Erscheinen der neuen Liste verlieren die früheren Preise ihre Gültigkeit. 


B:#: werden, soweit es die Jahreszeit zuläßt, sofort -erledigt oder der Auftrag wird bestätigt. Die verzeichneten Preise gelten als netto; 


Für die Bestellung bitte den beiliegenden Auftragsschein zu benutzen. Die Beträge werden, falls nicht anders gewünscht, 
unter Nachnahme erhoben. Für Porto und Verpackung werden die Selbstkosten berechnet. 
Die Stauden sind gleich nach Empfang zu pflanzen oder unter schattender Bedeckung einzuschlagen, Im Herbst gepflanzte Stauden müssen 
gedeckt werden. ‘Zur Verpackung wird angefeuchtetes Moos verwendet, sodaß die Stauden längere Zeit unterwegs sein und auf weiteste Ent- 
fernungen’ins Ausland versandt werden können, ohne Schaden zu leiden. 


Die im nachfolgenden Verzeichnis geführten Stauden sind vor allem in Berücksichtigung des dekorativen Wertes ausgewählt; sogen. Alpine 
sind nur vertreten, soweit sie dieser Bedingung noch entsprechen und keine besonderen Ansprüche stellen. 


Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. Lichtanspruch: ()— verträgt volle Sonne, C)— liebt Halbschatten, @= Schattenpflanze. Verwendung: 
X — gute Schnittblume, B = für Beete im Rasen, U — für Ufer, E—= für Einfassung, A = für Steingruppen. Höhe: T= niedrig, 4 = mittelhoch, |=hoch, + —= sehr 
hoch, Blütezeit: Fr, — Frühling, So, =Sommer, Hr, = Herbst. Neuheit: 3 vor der laufenden Nummer. Gefüllte Blüte: fl, pl. (lore.pleno), A = verlangt Frostschutz. 


Lfd. Name, Lichtanspruch Höhe, Blütezeit, Blütenfarbe Preis M. = Lfd, Name, Lichtanspruch Hohe, Blütezeit, Blütenfarbe Preis M. 
No. Verwendung Besondere Kennzeichen ı St. |ıoSt. = No, Verwendung Besondere Kennzeichen ı St. | ro St. 
| 
Acanthus Stattliche, breitverzweigte Stau- Aconitum Straff aufrecht wachsende, impo- 
Bärenklan den mit dekorativer Belaubung. Fisenhut nierendeStauden mit fingerförmig 
BES Bizarre Form. Liebt warme Lage 26) O-O XB zerteilten Blättern. Endständig 
2 unddurchlässigen Boden; Winter- er dicht besetzter Blütenschaft. 
schutz. Leichter humoser Boden. Je 
1| — mollis latifolius . | T So. Rötliche, auffallende | länger an einer Stelle, desto 
; Blütenrispen.e, nen en. 0.60 ee üppiger wachsend, 
Achillea Sehr anspruchslose, dankbar | 13 ©: autumnale...... 7] Hr. = Blauviolett. ne ..0% 0.40 | 3.50 
Edelgarbe blühende Stauden von hohem | @16| — barbatum .... | 1 So. Tiefblau; starke Rispen | 0.60 | 5.— 
(7-18-32) OXx B Schmuckwert. Feingefiederte Be- ern richeranr ce — Hr. Blaßblau, rispig ..... | 0.60 | 5.— 
ee a LS Bee Se 
e2| — ageratifolia (An- | T A So. Silberweiße Blätter, le 1 So Br wen ee 
themisaizoon) . | weiße Blüten .......... 0.50 | 4.— 9 ae ED EHER r 5 
- : : ‘ . 20| — — bicolor (varie- | 1 So.-Hr. Blauweiß. Sehr schön 
e3| — Eupatorium (fili- | | So,-Hr. Große, flache, intensiv gt) N nd role o.80| 4 
pendula), Parkers | gelbe Dolden. Lange haltbar. | 0.50 | 4.— 
Maren 021 |" —. = roseisn. 2.51 1°°80.-Hr.: Rosa. 22. 5 2...22100:.0041 890 
e4| — millefoliumCerise | — So.-Hr. Prachtvoll kirsch- 22| — ochrantum. ... | So. Hellgelbekleinere Blüten | 0.50 | 4.— 
Queen 08 rot. Unermüdlich im Blühen . | 0.35 | 3.— e23| — Wilsoni ..... = Hr. Lichtblaue, sehr große 
i 100 Stück: 25 M. | Blüten. Prachtvolle Neuein- 
5| — — rubra..... Wie vorige, nur helleres Rot . | 0.25 | 2.— führung aus China... .... 0.70 | 6.— 
100 Stück: 15 M. 2 ; “ 
G uaciien (abe ha Fr. Große weile RR 24| 20 Aconitum in 3 Sorten meiner Wahl. 7.50 M. 
Kama lütendolden. Feines Laub... | 0.40 3. 
. a & en en nn che = Actaea: Chri- | Aufrechte harte Stauden mit 
71 — Ptarmica..... — So.-Hr. Pflanze bildet einen = ir BE 
E 5 = stophskrant,s.a. | gefiederten Blättern, zierende 
großen Busch, der mit grauweißen = Graz a De 
halbgefüllten Blüten über und | = Cimicifuga. © B 2 
über bedecktist: 2.00...» 0.25 Z 25| — spicata...».. — Fr. Weiße Blüten. Schwarze | 0.40 | 3.50 
1oo Stück: 15 M. Beeren. esse ee Re 
—ı 7Die Perle .... | Wie vorige, gefüllt. = ....... 0.35 26| — spicata rubra .. | So. WeißeBlüten. RoteBeeren | 0.50 | 4.— 
N i Ti ige, wächst geschl : — 58 5 ? ; 
i = co ne ns Ss So Re = Adenophora .| Glockenblumenähnliche Stauden 
10| — sermata...... o. Weiße Blüten in üppiger = { BE 1 Boden: 
zierlicher Belaubung ...... 0.25, 2.— 3 Becherglocke © x | für a 2 = 
1 —f.pl. .... | Wie vorige, gefüllte Blüten ... | 0.35 | 3— 3 ?7| 7 Potanini..... | 1 So. en a 0.40 | 3.50 
e ück: 1. 
12| — setacea....... — Fr.-Hr. Ähnlich Achillea 3 
a Sn Adonis: Adonis- | Krausbelaubte Stauden mit ra- 
in gelbeneDolgdene 20.20: 0.50 | 4.— = 5 © - 
& röschen. @ A | nunkelartigen Blüten. Lieben 
ei3| — tomentosa....|T So. A Blüten gelb. Blätter : leichten humosen. Boden. - 
i melaie, en re re ep ee e28| — amurensis .... | T Fr. Entzückende Neueinführ. 


ı14| 20 Achillea in 5 Sorten meiner Wahl 5 M. 
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aus Ostasien. Große gelbeBlüten | 1.50 
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Erklärung der Zeichen: Höhe: 


Tr 


Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern, Licht- T = niedrig, — — mittelhoch, 


ei} 


ELULEITIETTETITIETETETITIETETETTETEZITETTETETETZTEIETETITETETETTEIEZETETIEZESTTETZEZTTETZTIEZETTETELETETITETIEIETE TI TE PETE LETZT) 


= 

= anspruch: ()— verträgt volle Sonne, ()-—- liebt Halbschatten, @ — Preis = | =hoch, + = sehr hoch, Blütezeit: Fr. — Frühling, So, — Preis 

= u ann Verwendung: X = gute Schnittblume, B = für Beete ı St. lıoSt, € Sommer, Hr. == Herbst. Nenheit: @ vor der laufenden Nummer. 1 St. | 10St. 

S im Rasen, U = für Ufer, ee Einfassung, A — für Steingruppen. Mk. Mk = Gefüllte Blüte: fl.pl. (lore pleno), A = verlangt Frostschutz. Mk. Mk. = 
2 829 Adonis amurensis Wie vorige, aber gefüllt. Dlüten | E Anemone Alle Anemonen sind reizende E 
= HERD ar halb gelb, halb grün. ... .. 1.20 | 10.— = O-OX A Blütenpflanzen, A. coronaria und = 
= 30| — pyrenaica .... | —Fr.-So. Glänzend gelb. Ähn- = A.fulgens entstammen wärmeren S 
= lich, doch größer als A. vernalis | 0.70 | 6,— = Gegenden ; sie halten aber unter = 
= 31| — vemalis ..... — Fr. Hellgelbe große Blüten , 0.40 | 3.50 3 a Ne et en SE E 
= = pHanzt) gut aus. uc 1e Ja- = 
= Rep S = panischen Anemonen, die zu den = 
ES Aetheopappus N ae N S schönsten Stauden gehören, ver- = 
E OX Sal a en ES ES langen einen geschützten Stand- E 
= kasus, Be NE TNDLANS> = ort; sie erreichen ihre schönste |, = 
3 en unserer Zier- = Blüte erst nach einigen Jahren = 
= 2 : = auf nährkräftigem Boden. A. sil- = 
S e32 | — pulcherrimus (Cen- | So. GroßelebhaftrosaBlüten | 0.80 | 7.— 3 vestris liebt sonnigen’ Standort = 
= taurea pulch.). . & und Kalk. = 
E Agrostemma Etwas kahllaubige, weißfilzige = 48 | — coronariaSt.Brigid en: Gefüllt. Herrlich leuch- | 0.15 

= Kronenlichtnelke Staude mit stark verzweigten = Tende Berne 100 SED = 
= OX Blütenständen. = 49| — fulgens annulata. | OT Fr. Scharlach, weiße Mitte | 0.30 | 2.50 = 
= 33 | — coronaria hybr. . | + So.-Hr. Leuchtend Jackrot | 0.25 | 2.— Em Deo © Ber = a = 
= 100 St. 15 M = coerulea plena -:|-Sehr schön 2: ,......,. 1700,05 
= i ? = Leber blümchen . . E 
= Ajuga: Günsel | Sehr hübsche Frühjahrsblüher = Der ers 1 sIlt = 
S ®OEA mit glänzender Belaubung. = = at ne E Je = SR. 5 2 ne a = 
= 34| — metallica crispa. | T Fr. Krauses, 'metallisch glän- Son: one Tohenn e7 9:9 2 Ernst [oa = 
= zendes Laub, blaue Blütenrispen | 0.50 | 4.— = 5; Allee a Halbeefüllt = 
3 35 | — reptans... on. T Fr, Dunkelblau. Bildet reich- Bar en Ki ch = 
= lieh Ausläufer A ne *. 0.30.| 2.50. = e = E . = 
= x 4 5) 2 5 = 54| — -—— Brillant (rubra) | Innen karminrosa........ = 
= Allium Zwiebelgewächse mit kugeligen = \ ; 7 = 
= Lauch Blütendolden für leichten Boden = 55 | — — Coupe d m Weiß, gefüllt „......... 

z ÖOSAR von sehr eigener Wirkung. Beide 56) — — Lord Ardilaun | Weiß, sehr groß ........ . 

= Arten aus Turkestan. e57| — — Loreley... Hellfliederfarben. Gewölbt . . 5 E 

= 36| — karataviense.... | T Fr. Ornamentale große weiß- = Sol luerosen. ee Rosa Rs Tr 0.40 |: 3.50 = 
= nr Euleuuelde TI T | 5 59| — —Rosed’Automne| Hell lilarosa, gefüllt ...... 0.50 | 4.— = 
= .37| — Ostrowskyanıim., | T Fr. Dunkelviolettrot, .. Sehr |.0.10.| 0.75. '2 60| _ -. Whintwind. .. |-Weiße, zerschlitzte Blütei: . . ..|:o.46 | 3,50 3 
= schön. 100 St. 6M. = 61| 20 Herbst AS w. = 
= : = 61 erbstanemonen in ; ; = 
= Alstroemeria Sehr ansehnlichelilienartige Stau- = =“ sa = 
= Incalilie den für frischen, nahrhaften durch- = 62| — pulsatilla - OTFr. Anmutige Pflanzen mit = 
= (16)OXBA lässigen (nicht nassen) ‚Boden. = Küchenschelle ... | glockigen hellvioletten Blüten | 0.25 | 2.— = 
= 38| —chilenseaurantiaca | 1 So. Orangefarb. Doldenblüten | 0.30 | 2.50 = 63 | —silvestris . ... . OT Fr. Weiß. 100 St. 15 M. | 0.25 | 2.— = 
E 100 St. 22 M. = 64| — —A.pl.(ElseFell- | Weiß gefüllt. ....... ; 0.40 | 3.50 3 
S Althaea Schönbelaubte Stauden von ein- = Be mr en 5 \ = 
= Malve(s.a.Malva) | fachem Habitus. Nach der Blüte = Antennaria Perennierende Immortelle mit = 
= oOXxB: herunter zu schneiden. Lieben = Perlkörbchen De Sieh en ä = 
= ahnaften Boden. = OXEA spruchslos. Für Dauerkränze, = 
S 39 | — cannabina, Zanf- | 1 So.-Hr. Mehrblumig, ehe = 65 | — magaritacea ... | —So.-Hr. Weiß... ...., 0.30 | 2.50 3 
= male ne. Fosennüls er ee £ 0.30 250. = Anthemis Diese amerikanischen Kamillen = 
ER — hybr. fimbriata . | 1 So.-Hr. Stockrose mit zer- = Kamille sind äußerst anspruchslos; ent. = 
= schlitzten Blütenblättern von = (53) O0 XB wickeln eine reiche Fülle schöner = 
= langer Blühdauer .... . , 1.040 gelber ER a 

S 41| — rosea, Stockrose.. | + So.-Hr. In herrlichen matten Ze 4,50.-Hr. ' Hellgelbe Blüten ... 1.0.50) 4.— 

= Farben, einfach und gefüllt... | 0.30 | 2.50 2 67| — Kelwayi.....| 1So.-Hr. Intensiv gelb.... | o.25| 2.— 3 
= 100 St. 22 M. j = ; 100 St. 15 M. = 
B Alyssum Niedrige, sich stark ausbreitende = Aquilegia: Akelei Sehr wertvolleharte, höchst blüh- = 
= ‚Steinkraut Stauden mit graugrüner, dichter = (8) ©XB willige prächtige Stauden in ver- = 
= OXA Belaubung, über der sich die S schiedenen Formen und Farben. = 
= Blüten leuchtend erheben. Rei- = Wachsen aufjedem Boden. Stau- = 
z zender Frühlingsschmuck. = den, die in keinem Garten fehlen = 
= il Fr. Helleelb = sollten. : ; = 
= 42 | —.saxalle ss... — hs ellge n = 55 = 0.30 | 2.50 = alpina superba T@AFr. TLebhaft blau. Sehr : = 
=. 3 € ; ; = schön. 100 St. 30 M. | 0.40 | 3.50 
E a a a Se N = 69| — canadensis..... | — Fr. Scharlachrot mit gelb. | 0.40 = 
- Anchusa:Ochsen- | Sehr üppige, buschige Stauden = 70 | — chrysantha. ... | Fr, Be en 0.35 

= ZUNEe, CD OR Ami endstandigen BICHEnEEpeN. = 71] — Aabellata T Fr. Milchweiß ........ 0.50 

= 44| — Barellieri — Fr. Gleich einem großen Ver- de 9o) Helene. T Fr. Tiefblau mit weiß 0.40 

= gißmeinnicht-Busch. Dunkelblau | 0.40 | 3.50 = 73 ech SE PDankilhiannrat are 

= 100 St. 30 M. = Bee Se : Me: 5 

= = 100 St. 42 M. 

E 45| — italica Dropmore- | 1 So.-Hr. Sehr lange Rispen er 5 = 
= Na TERN mit herrlich blauen Blüten. Vor- dl Ba an et Rn ee = 
= zügliche Staude. ........ 0.50\|4.— 3 75| — nivea grandifl. LFr. Weiß, 100 St. 25 M. | 0,35 | 3.— = 
= 100 St. 35 M. = 876| — olympica — Fr. Weißlich blau, Langer = 
=’616| = —- Opal; .. se Neuzüchtung der vorigen mit = Sporn. ’ 100 St. 30 M, | 0.40 | 3.50 Z 
SI bleichblauen Blüten . 2. ... 0.60 | 5.— = 77| — Skinneri..... — So. Gelborange, roter Sporn | 0.60 | 5.— = 
5 e47| — — semperflorens | 1 Fr.-So. Sehr lange mit langen, E 78| — truncata ..... | —1So. Orangescharlach, gelber = 
3 kleinblütigen Rispen blühend . | 0.60 | 5.— 3 Sporn. 100 St. 35 M. | 0.50| 4.— 5 
= 4 = 
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= Erklärung der Zeichen: Abbildung: "Zahl in Klammern. Licht- Preis S Erklärung der Z-ichen: Höhe: T=niedrig, = mittelhoch, A ES 
anspruch: ()= verträgt volie Sonne, (-J=liebt Halbschatten, @= = Z j=hoch, +=sehr hoch. Blütezeit: Fr. —=Fiühbliug, So = Preis = 

Z Schattenpflanze. Verwendung X — gute Schnittblume, B= für Beete ıSt.lıoSt. = mac, Hr.—=Herbst. Neuheit: @ vor der laufenden Nummer, 18: os 

=. im Rasen, U=für Ufer, E=für Eirfassung, A— für Steingruppen, Mk Mk =Z Gefüllte Blüte: fi, pl. (lore pleno). A = verlangt Frostschutz R = 

= == | Mk. | Mk. 

= | = ; 

= 879| Aquilegia vervaenac- | — So. Rosenrot. Schöne bunte | = 97| Asier alpinusalbus . .TAE. Weiß ......... 0.30 | 2.50 

S folia fol. var. . . | Belaubung. 100 St. 42M. | 0.60 5.— E 98|——Nixe ..... TAE. Lila, gedrehte Petalen | 0.40 | 3.50 

= 80 | — vulgaris hybr.... | 1 So. Alle Farben; En: ER 0.35) 3>— 5 99| — longipetitiolatus . | — Größere, schön hellila Blüten | 0.40 | 3.50 

= ar : ae ; = — mesagrande .. . | s. Erigeron. 

= 81 20 Akelei in 5 Sorten meiner Wahl 6 M. = 100| — subeoer. major... | — Große violette Blüten .... | 0.30 | 2.50 

= Arabis alpina Polster bildende Rabatten- und = II. Sommerblüher: Blüten in Rispen. Ä 

= A chsansertaut.| Felssopflenze mir, weißen. lex: = 101 | — Amelluscassubicus | —1 Große violettblaue Blüten . | 0.35 | 3.— 

= OXEA koienartigen zierlichen Blüten. 5 : 

= ee nen 102 | — canescens ....| Lila. Laub wollig..... 0.35 | 3.— 

Sega gas väinfäche TEr. Weiß 0.25| 2 = II. Herbstblüher: | Diese gehören zu unseren kultur- 

= Sras IENAO  R h ne ee ee ürdiest a an 

= | pn... ER We, pe...» 0.30 | 2.50 = a ee | a een Sr 

S Fer ee u u S 20 M. = Aster-hybridus: zum Frost. 

= ralıa SB ralie donkelbiinemn Laub. Schr, a 103 Beauty of Colwall | LMi. Lila, gefüllt ...... 0.75 | 6.50 

= rative Einzelpflanze. 104 Boule de neige . | Mi. Weiß, großblütig ... . | 0.60 | 5.— 

= 8384| —cordata...... | L Grünweiße Blütenrispen .... | 0.75 | 6.50 = @105 Dornröschen... . | 1 Sp. Leuchtend rosa... ... 0.80 | 7.— 

= Armeria Polster bildende, immergrüne E 106 Beenkind.. . .,. -Sps-Brachtis, lasse: 0.50 | 4.— 

= Grasnelke Pflanze mit kugeligen Blüten- = 107 Herbstelfe .... | 1 Mi. Bläulich, locker verzweigt | 0.50 | 4.— 

S oOAE ne langen Stielen, An- = 108 Little Tom... .| —1Sp. Violettblau .., .: 0.60) 5.-- 

= uchslos. : : 

= : ‚ 2 ©109 Peggy Ballard.. | — Sp. Rosalila, klein, halb- 

= 85 | —hybrida ..... So, Rot, en. a 0.25 | 2.— gefüllt. Prämiiert London . . | 0.80 7.— 

= 100 St. 15 M. = 5 Er 

= =RESEU) Rosalinde .... | LSp. Rosa kehsaa ©. 0.50 | 4.— 

= Artemisia Beide Sorten sind sehr unter- = es Schakehgek Ei en at iot at 

= Arlesalsie schieden, jede in ihrer Art ist S SE ocke,.. —Mı eiß, locker verzweigt | 0.40 | 3.50 

BI (9) © sehr schön. A. lactiflora ist eine Sn? Schön Rottraut . | Sp. Rosa, von ausgezeich- 

Ei hohe Solitär-Sıaude schönster = neten Schönheit ..... 0.0: 0.80 | 7.— 

= Art, auch A. Stelleriana ist als @113 StJEgwin. 2.0.0. — Sp. Rosa, großblütig. London 

2 S x solche vorzüglich zu verwenden. PramieHt. Se aa te ne 0,80 | 7.— 

3 036, — lactiflora - Zal- + Hr. Große weiße Blüten- Ererıd Weiße Königin . | Fr. Weiß, kräftiger Wuchs. | 0.50 | 4.— 

= Pan rispen. 100 St. 35 M. | 0.50| 4.— 3 

= e87| — Stelleriana .... . | T Prachtvolle weiße Belaubung | 0.75 | 6.50 3 Novae Angliae; | 

= Arundo Donax | Sehr dekoratives Zierrohr für = 115 Lill-Fardell .... | # Sp. Karminrosa, großblumig. 

= Pfahlrohr warme, geschützte Ufer; jedoch Geschlossene Blütenkrone ... . | 0.40 

E OBUrA nicht in feuchten Grund pflanzen. e116 praecox. ..... + Fr. Lilaviolett, großblumig | 0.80 

= 88| — das gewöhnliche. | # Breitblättrig. 100St.22M. | 0.30 W. Bowman ... | # Sp. Dunkelviolettblau ... | 0.60 | 5.— Z 

= 89 | — folio variegata. . | Buntblättrig .......... 0.50 N Bu = 

=  go| — Phragmites fol. ee ; = 

= var. - Schilfrohr . | + Buntblättrig. Frosthart..... | 0.35 Abendröte ..... . | 1 Sp. Dunkelrosa, großblumig. = 

= Asclepias er Sordemenkanischeisäur = Eine der schönsten Herbstastern | 0.40 S 

= Seidenpflanze den mit dicken gegenständigen = ı7 colerette rose ... | #Sp. Zartrosa,halbgefüllt,schön | 0.35 = 

= oXB Blättern und duftenden schön- =ieNIS densus en „nee 2 Tiefdunkelblau, 2.2 0... 0.50 S 

E farbigen Blütendolden. = 119 Edna Mercia. .. | ı Mi. Hellrosapurpur..... 0.50 = 

= 91] — Cornuti (syriaca). | L So.-Hr. Sehransehnlich. Hell- = 120 F. W. Burbidge . | ı Mi. Heliotropblau ..... 0.40 | 3.50 3 

= DUrDURNE Sn ee 0.40 | 3.50 = : = 

= = = 0121 Feltham Blue .. | £ Mi. Leuchtendblau, dunkles = 

= 9 — tuberosa ..... — So.-Hr. Hellorange ....| 0.40 | 3.50 S DaubirPrachtvoll Se 0.80 | 7.— = 

= Asperula on von en = 122| Maiden Blusch.. | ı Mi. Rotbläulich....... 0.40 | 3.50 3 

= Wuldmeister ürzekraut unserer Buchwälder = le : = 

= o er eichtuds, Jedoch Wie = 123 T. S. Ware ... | 1 Sp. Blau; ähnlich A. alpinus | 0.40 | 3.50 = 

= diese sehr feine Belaubung. = 124 W.M. Marshall . | # Sp. Lila Rispen ...... 0.50) 4— 5 | 

= 93|—hesaphylla....|1So.XB. Weiß; ähnlich dem = en, = : 

= Schleierkraut. 1I0o0St.22M.| 0.30| 2.50 E : rn . Br y ;B Be. = 

S 94 | — odorata ..... T Woblriechendes Kraut .. . | 0.20| 1.50 EZ = en Fre a sehr busen ee 650| 4 S 

= 100 St. 12 M. ; = : & LyRS PER TU TURL DRR . ; .. R “8 h In . 5 . . Chrrurg‘ 5 

= Asphodelus Sehr eigenartige, schöneLLiliacee =. 126 Erleoides.e 23 1 Sp. Klein, weiß, erikaähnlich | 0.50 | 4.— = 

= Affodill mit langem Blütenschaft. Je @127 — Hon. E. Gibbs | + Sp. Zartblaue kleinere Blüten | 0.50 | 4.— 2 2 

= oXBr länger an seinem Standort, desto =128 Borteri.. ae + Mi. Kleine weiße Blüten . | 0.35 | 3.— 

= 95 Juteus ca : 0.30 | 2.50 == 129 Ptarmicoides ... | 4Fr. Dolden kleiner weißer = 

S : At - Von den Staudenastern — nicht = E 130 Puniceus pulcher- er Zartlila "Eroßblumi Hi Se, = 

= Standenaster zu verwechseln mit den Sommer- = 3 5 sh & : 8 = 

= 5 : 5 = Haus. en. Pyramidendolden........ 9,35. 3 

= (28) 0 XB astern (Calistephus chinensis) — = e £ = 
kommen zu jeder Jahreszeit, vom =. 131 Thompsoni..... | L Fr. Lavendelblau; einzeln = 
Frühling bis zum Frost, mehrere = gestielt . 0.0... nee. 0.50 | 4.— = 
ihrer zahlreichen Familienmit- Zus132 Turbinellus ... | 1 Sp. Blauviolette Rispen .. | 0.50) 4.— = 
an an Aue an EN eo = Sorten zu 35 Pf. = 100 St. 25 M.; = 

= ation neigend, zeigen sie höchst = PF M.: Pf M = 

= verschiedenartigePflanzenbilder. = AO a yon Ze = 

= Durchweg anspruchslos, können = ; ; = 

= ER oralen Yerkähtnisgen = 133 100 Herbstastern in 10 Sorten meiner Wahl 25 M. S 

= VERA UNE Anden. S Astilbe: Pracht- | Herrliche Zierstauden mit zart- = 

=. I. Frühjahrsblüher: | Blütentriebe einfach, mit einem = ; E efärbten Blütenrispen.Gedeihen = 

& P 

= > = = Sptere,s.a.Spiraea ] = 

= oder mehreren Blütenköpfen. = (33) OxBU in jedem guten Gartenboden. Si 

= | — -alpinus.....- EAE. Hellblau ! 2.2 .2..4:0,20.| 1.507 Lassen sich leicht treiben. = 

ä = 


[7 


EERHREHREEREKEREFEHRERERERKEKRERKEREEERREERERERTRRRRERRREEREEERKERKERHERREERERRENT TEREIERREETRLTDITERERTERTTERTDNERTDERDERBERDERERTERERETETTEEREERERERTERDERTERDTDLDTERLDLIRERDERÄRRRURRERERORERRARERTERUERERTRRRUBRDDERTRTERUDETRRURRTRERDERTRTRREBEREDTRRTRRRRG 


1,3 


anspruch: 


ANSTSITTESELTETTTTT 


Z 134| Astilbe Arendsi .... 
S 135 | — — Lachskönigin . 
= 136| — chinensisz.2.. 
= e137| — Davidi...... 
SI 138 | — grandis...... 
S 139| — hybr. Queen 
= Alexandra .... 
= ı140| — Lemoinei Nuee 
= ROSE en er ae 
= e141 | — rivularis major. . 
= 142 
= Astrantia: Siern- 
= dolde. OxB 
= 1433| — major .. 2... 
E Aubrietia 
S OEA 
SI 144 | — Bougenvillea... . 
EZ 145 | — graeca hybrida 
Z 8146| — Moerheimi . ... . 
= 147 
S Baptisia OxXB 
= 148 | — australis .... . 
S Bellis 
S Tausendschönchen 
5 OEAN 
= 149 | — Longfellow 
= I501 — — 10584 2...» 
= ı51 
= Betonica 
= Scheinziest 
= © xBA 
= 152 | — grandiflora.... 
= 153| — — robusta . . . . 
=a 154, superba.. ..... 
S IH —nivea.. cn. 
Bocconia 
Bocconie 
OB 
156| — japonica ..... 
157 | — microcarpa 


158 
159 


Budleya 
OxBn 


e160| — variabilis magnif. 


— Thunbergi . .. 5 
100 Bocconien jeder Sorte 30 M. 


1 Fr.-So. Hybriden in rötlichen 
Tönen. , 
— Fr.-So. Hellachsrosa..... . 
So. Weißrosa 
+ So.-Hr. Sehr lange, leuchtend 
lilarosa Rispen. Sehr abwei- 
chende Form aus der Mongolei. 
Wertzeugnis I. Klasse 

100 St. 35 M. 


Weiße Rispen...... 
100 St. 42 M. 


Beste 


1550% 


4 Fr.-So. 
Treibsorte 


Dunkelrosa. 


So. 


1 So. Schneeweiße Rispen, sch‘5- 
nes Laub 


Zartrosa 


20 Astilben in 3 Sorten meiner Wahl 7,50 M. 


Hohe Stauden mit eigenartigen 
Blüten in Dolden. Wochenlang 
haltbar. 

— So. Weißrosa 
Niedrige, Polster bildende Pflan- 
zen mit graugrüner Belaubung 
und kleinen, schön gefärbten 
Blüten. Bilden im Frühling köst- 
lichen Farbenteppich. 

TEN 5 ee 
T Rosalila 


T Leuchtendrosa, großblumig . 


100 Aubrietien 20 M. 


Den Lupinen ähnliche, hohe, 
buschige Stauden. 

1 Blauviolette lange Rispen. . 
Altbekannte Perenne, deren Neu- 
züchtungen sich durch ‚Größe 
und Farbenpracht auszeichnen. 
Verlangt guten Gartenboden 
und liebt Halbschatten. Vor- 
züglich als Einfassungspflanze. 
T Fr.-Hr. 
Wie vorige, in Rosa 


Weiß, sehr groß. . 


100 Bellis 7.50 M. 


Sehr schöne, dichtbelaubte Ra- 
batten- und Beet-Stauden, aus 
deren Dunkelgrün die leuchten- 
den Blütenrispen auf straffen 
Stengeln herauswachsen. 

— So. Mattrot 
1 So. Rotviolett, langgestielt. 
1 So. Rosenrot . 
80. 
Kaubsras rer an 
Prachtvoll matthellgrün, groß 
belaubt und hochwachsend, mit 
verzweigten Blütenrispen. Auf- 
fallend einzeln im Rasen. Für 
nahrhafte frische Böden. Sehr 
widerstandsfähig. . 

+ So.-Hr. Weißlichrosafarben 
+ So.-Hr. Größere dunklere 
Blätter ! 

+ So.-Hr. Rotgeaderte Blätter, 


Cremeweiß, zierliches 


Halbstrauchig. HerrlichePflanze 
mit langen, großen Blütenrispen. 
Höchst auffallend einzeln im 
Rasen. 


#.So.-Hr. Veilchenblaue Rispen 


EILLTEITTTTETTEETTTITTTRTTETTERTERTTRTENSTTITERTTTRTTRTTRLTTTTRTTRTTTSTTEATTTTKTTTRTTHATUTTENTTTTTNTT 


H PFTSTETTETETTEDILTLLLILOVTDLIEOTTLTETTTELTTTETITETDTETTITETEITITTTETETTITTITTETETETTETETETE LITT IE LT BUITEILILITTEREREREDENN. 


Erklärung der Zeict en: Abbildung: Zahl in Klammern. Licht- 
O= verträgt volle Sonne, @)=liebt Halbschatten, ®= 
Schattenpflanze. Verwendung: X = gute Schnittblume, B= für Beete 
im Rasen, U=für Ufer, E=für Einfassung, A— für Steingruppen. 


Preis 
1 St. | ToSt. 
Mk. | Mk. 
| 
0.50 | 4.— 
0879. |2.4-55; 
0.50 | 4.— 
0.50 | 4.— 
0.60 | 5.— 
0.80 | 7.— 
| 
0.50 4, 
0.60, 5.— 
| 
0.40 | 3.50 
0.30 | 2.50 
0.30 | 2.50 
0.40 | 3.50 
0.60 | 5.— 
0.20 | 1.50 
0.15 | L.— 
0.25 | 2.— 
0.50 | 4.— 
0.50 | 4.— 
0.50 | 4.— 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.60 | 5.— 


HLILILELLILKLELKERTERLILLEEREILRERERRERETDERLKLKDEREELTRRLLERTERERELERRERERTRTERERELTERRRRDRERLLERKERTBRERERDERRRREN 


LITITTLEIKTTLLERRERRRRRRSTKTRSTTLTLTLILERRERERRRTRTRRETDEDTERRTLLDLERTERRRATDRERLREDORANNTLTTTLURERTERERTERRRURRTRTRERRRTTDTLEDRRRERRTTRTRRTERRRDRATRTDTERDDDTRTRTUTRETRTTEEREREERRRRE 


ATHTROEHTTTITTTITHTRERELTDENEATTTRRRRRERRAURETTRERERTRTUTERTIRTRURTDERTERKERERRREN 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T=niedrig, = mittelhoch, 


iz hoch, +=sehr hoch. 
ommer, Hr. — Herbst. 


16T 


165 


166 
167 


168 
169 
170 
171 
172 


173 
ı74 


175 


176 


171 


178 


179 


180 


Buphthalmum’ 
Ochsenange. © 


— salicifolium. .. . 

Calimeris 
OxB 

SINCE 


Caltha Palustris 
Sumpfdotterblume 
oOxU 


— die gewöhnliche . 


— flore pleno. ... 


Calystegia 
Bärwinde 


— pubescens fl. pl. . 


Campanula 
Glockenblume 
(57) OO XAE 


I. Hoch- 
wachsende: 


-— alliariaefolia ... . 
— glomerata 


— — dahurica 
— grandis alba... 
— Medium 


— persicifolia. . . - 


— —- coerulea 
—— —DieFee .. 
— pyramidalis 


— Trachelium 
II. Niedrige: 


— abietina ....- 


— carpatica 


Silber- 
OA 


Carlina: 
distel. 


geaulis 7. 2. 2: 
Centaurea 
Flockenblume, 
Kornblume OX 
— dealbata 


— macrocephala 


Blütezeit: 
Neuheit: @ vor der laufenden Nummer, 
Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno). 


Fr. — Frühling, So,—= 


rm = verlangt Frostschutz. 


Gebirgskömposite. Für trockene 
Parkwiesen und Gebüschränder. 


Goldgelbe Blüten. . . 


Herbstastern ähnliche Staude, 
Blüht viel früher als diese und 
langdauernd. 


41 So.-Hr. Lichtblau 


Die Kulturformen dieser ein- 
heimischen Wiesenpflanze sind 
höchst empfehlenswert zur Ver- 
wendung an Teich- und Graben- 
rändern, auch die gewöhnliche 
hat Schmuckwert. 

TAET. 


— So. 


Leuchtend goldgelb . . 
100 St. 6M. 


T Fr. Sehr schön, gefüllt. . . 


WindenartigesRankgewächs mit 
pfeilförmigen Blättern und 
großen Trichterblüten. Sehr 
zierend, 


+ Fr.-Hr. Fleischfarbige, ge- 
füllte Blüten 


Die Verwendungsmöglichkeit 
dieser reizenden Stauden ist sehr 
mannigfultig. Die hohen sind 
vortreffliche Schnittstauden für 
Rabatten, Einige haben wenig 
ansehnliches Laub und kommen 
daher für Beetbepflanzung nicht 
in Frage. Die niedrigen treiben 
meist üppiges Laub und sind 
daher für  Binfassungen, Fels- 
partien und Gräber sehr ge- 
eignet. 


—5So.X A Weiß, Laub groß, 
buschig wachsend .. .. 


4 So.-Hr. Violettblau. Blüten | 


in Doldenkopf ......... 
— So.-Hr. Rotviolett 
1 So. Weiß. Großglockig. . 
1 So. Rosa, weiß, blau. Diean- 
sehnlichste, aber nur zweijährig 

100 St. I2M. 
1 So. Weiß. Lange Ähren. Teils 
gefüllt. 100 St. zo M. 
1 So. Blau. Sonst wie vorige 
L So. Hellblau, große Glocken 
L So.-Hr. Weiß oder hellblau. 
Herrliche pyramidale Trauben 

100 St. 30 M. 
4 So.-Hr. Blau, lange Glocken. 
Sehr lange Ahren. 2...» 


TFr. A Violett. Sehr zierlich. 
Rankend. 100 St. I2 M. 
TSo.-Hr. AE. Hellilaoder weiß 
Sehr üppig im Laub. Für Grab- 
bepflanzung geeignet. ..... 
100 St. 
Eigenartige Distel mit sitzenden 
großen Blütenköpfen. Gedeiht 
auf trockenem Boden. : 
T So.-Hr. Silberigglänzende Blü- 
tenköpfe 
Ausdauernde,kornblumenartige, 
buschige, großblumige, höchst 
anspruchslose Pflanzen. 


— So. Rosa. 
seits weiß... 
16750. 
steifgestielt 


Blätter unter- | 


Blüten kugelig, gelb, 


HESTERERLERERRERGERTN 


[NTTTLITLTLTULITTTTTTTTHUTETTTTTTOTPETTATTDTTTLTLTTLTLLELLETTLTLLLESTETTETTRTLTTTLDUUTSTLTTTSTTTTTTLTLTETETTTTTTTLITETTTTTTTTTG 


Preis 
1,88: 120,St. 
Mk. Mk, 


0.50 


0.60 


0.40 


0.35 


0.20 


0,60 


0.50 


0.50| 4.— 


3.50 


2.50 
3.50 


A 


% 


E 


= 
= 
= 
= 
= 
= 
= 
zZ 
z 
= 
z 
= 
= 
= 
= 
zZ 
= 
= 
= 


S 
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181 
182 
183 
184 
@185 


LETERSTTTHTTTEETTETT 


186 


187 


188 
189 
190 


193 


194 


195 


196 


= 
= 
= 
= 
= 


197 


LLETTEETTSTITTTTETSTTTTLEEETE ENT 


LLLTETTTEESTTTETTTTETTTET 
D 
{e) 
Es 


‚206 
207 
208 


ANITLTLLIIETRITEIN 


AN 


anspruch: 


"— Luciliae 


209 | 


Centaurea montana . 
— — alba 
— —röseRa 2...» 
= NELVOSa en 
— orientalispurpurea 
— plumosa 


Cephalaria 
Schuppenkopf. OX 


— tartarican.. eo. 
Cerastium 
Hornkrant 


SER 


— Biebersteini 
— pensilvanicum . . 


Licht- 


©= verträgt volle Sonne, @)=liebt Halbschatten, @—= 
Schattenpflanze. Verwendung: X = gute Schnittblume, B= für Beete 
im Rasen, U= für Ufer, E= für Einfassung, A = für Steingruppen, 


Er sslierblan ss er: 
— Fr. Weiß, sonst wie vorige 
— Fr. . Tiefrot, sehr schön... 


— Hübsche Blattpflanze. . . . 
1 So. Rote Blüten, schön und 
selten. 100 St. 35 M. 
+ So.-Hr. ‘Gelbe, fed. Blüten 
100 St. 25 M. 
Sehr hohe, skabiosenähnliche 
Staude. Sehr stark wachsend. 
+ So. Blaßgelb 
Kriechende Pflanzen mit kleinen 
Blüten und zierlichem, silberig- 
weißem Laub. Gedeiht auf den 
trockensten, sonnigsten Hängen. 
Schön für Gräber. 
T Fr.-So. Weiß. Sehrfein belaubt 
T Fr.-So. Weiß. Größeres Laub 


100 Cerastinm 20. M. 


Cheiranthus 
Gelbveil 
OXBA 


Chelone: Schlan- 
genkopf  (Pent- 
stemon). © X B 

— barbata hybr. . . 


Chionodoxa O 


Chrysanthemum 
Marguerite OXB 

= ‚(m 2o3) 
— arcticum 
Be 


— maximum. .... 


— macrophyllum . . 


— indicum 2 
OXEB 


1. Gefüllte: 
— Altgold 


— M. Selly 


— Nebelrose 
— Nina Blick, . ,. 


— Pompon Toulou- 
sain... 


— Rokoko ..... 
— Rose d’ete,. .. 


Die Stammform des Goldlacks. 
Eine sehr schmucke Staude, die 
demStaudenliebhaber wertvoller 
sein dürfte als die Gartenformen 
T Fr.-So. Schönstes Orangegelb 
T Fr.-So. Matte, sehr eigenartige 
Tönungen von gelbweiß bis 
VIOLELD UN en nee 
Prächtige Pflanzen mit sehr lang- 
stieligen Blütenrispen. Für nahr- 
haften guten Gartenboden. 


1 So. Leuchtend rot bis lila . 
100 St. 25 M. 

Reizende traubenblütige Zwie- 

belgewächse. 

T Fr. Blau. 100 St. 5M. 

Altbekannte, außerordentlich 

anspruchslose und dankbare 

Stauden. 

4 Fr.-Hr. Weiße, mittelgroße 


Unermüdliche Blüher . 

100 St. ı5 M. 
— So. Weiß. Sehr groß, z. T. 
halb gefüllt. Als Namensorten 
angebotene unterscheiden sich 
von diesen nicht. 100 St. 20 M. 
— So. Gelblichweiße Dolden. 
Sehr abweichende Form... .. 


Die Chr. indicum, die kleinen 
Schwestern der protzigen Schau- 
Chrysanthemen, sind in ihrem 
Farbenreichtum, ihrem zier- 
lichen Bau und ihrer großen 
Blühwilligkeit köstliche Perlen 
des Herbstgartens. 


Blüten. 


T Früh. Bronze, gelbdurch- 
laufen» Klein ers ne 
T Früh. Weiß, in Rosa über- 
gehend. Klein u... > 
1 Spät. Hellrosa. Mittelgroß 
— Spät. Braunrot. Mittelgroß 
T Früh. Goldbraun. Klein. . 
T Früh. Lilarosa. Klein... 
— Früh, Rosa. Mittelgroß. . 


100 Stück in 4 Sorten meiner Wahl 25 M,, 
20 Stück 6 M. 


. H. Einfache: 
— Champ d’Or... 
= Eden... 


Neue. englische Einführungen. 
4 Früh. Dunkelrot. Mittelgroß 
— Früh. Weiß. Mittelgroß, . 
T Früh. Gelb. Mittelgroß .. 
T Früh. Rosa. Mittelgroß .. 


EAISTTTTSETTTTERTITTTTTESTTTTLTDDDEETETTTRLTDLOTDEETTTTTTEDETTRTLTTDTDETETLTTETLDTSTDSEETITLTLLDDEETLTLTILTSETETTELTLTEEETETTT) 
Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. 


Preis 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T=niedrig, 4— mittelhoch, 


S — hoch, +=sehr hoch. 
ıSt.|ıoSt. = Sommer, Hr. — Herbst. 
Mk Mars Gefüllte Blüte: fl. pl. (lore pleno). 
9.40: 3.8 Cimicifuga: Sil- 
0.40 | 3— 5 berkerze. 9x UB 
0.40| 3.— 3 (s. a. Actaea) 
o.50| 4.— 3 210 — japonica ..... 
= 21a racemosars. ne. 
0.501 4.— = 
0.35 |3.— 3 Clematis 
= Waldrebe 
= oxB 
0.40 | 3.50 = 
= 212| — Davidiana .... 
0.30: 2.50% = 
0.30| 2.50 2 213| — erecta (recta). ... 
= e214 | — — flore pleno . . 
= 215 | —integrifolia.. . . 
= Convallaria 
= Maiglöckchen 
0.50| 4.— 5 or 
Zr aroll alas rn 
0.70 | 6.— a De Forums ar. 
= Coreopsis 
= Mädchenauge 
(59) OX B 
30 de = 218| —grandiflora.... 
E32 19 | — lanceolata 
0.10 = ; 
e220 | — tenuifolia 
= Crinum 
= Liliendolde 
0.25 | 2.— 3 
2 = Or Bin 
= Da = bowelli. em rer 
= 222| —- —album..... 
0.30 | 2.50 3 
= Crocus: Krokus 
0.50| 4.— 3 
ES 223,2  Dybridise es 
E 224 
5 Dahlia 
B = Garten- Dahlie; 
35 = Georgine 
(43—50) O XB 
CR So.-Hr. 
0.50 | 4.50 3 ; 
0.50 | 4.50 3 
a 5 225 | — Einfache bunte. . 
233.3 - 226 | — Einfache weiße .. 
35137 8 227| — Gefüllte weiße. . 
= 228| —Mereküi...... 
= 229| — Pompon-Dahlien . 
0.60 | 5.50 3 
0.60 | 5.50 
0.60 | 5.50 230 | — Pompon-Liliput . 
0.60 | 5.50 


HRLHETERNNIENKANNIENLERNTTTNDEELTEREEETTNTALLEITITEEREETFTTREEETERTERITETNERDRRERERDEENTIINKENETTTTTIDEATTINANAIN 


HHIRIILIIELTIEIDEEDIATLDEBIDENIUDTRDEITETDDDDTIARDDDAANDENDDADDDRDNLALANDTDDENDTETIRRTILITIATADDBDTDDADDERDDUADLDKADDRIUNG 


Blütezeit: 
Neuheit: ® vor der laufenden Nummer. 


Fr.=Frühling,: So.—= 


en = verlangt Frostschutz. 


Sehr dekorative stattliche Stau- 
den mit hohen ährigen Rispen. 
Lange am Standort lassen. 


— So. Weiße lange Rispen . 
1 So. Weiß. Schönste der Gat- 
EIN le ers 


Neben den bekannten holzigen 
Schlinggewächsen gibt es eine 
Reihe _ krautig - perennierender 
Clematis, die in ihrem buschigen 
Wuchs und langstieligen schön- 
gefärbten Blüten einen präch- 
tigen Gartenschmuck für Ra- 
batten und Gruppen bilden. 
Für guten Boden in sonniger 
Lage. Vorzügliche Schnittblume 
— So. Hellblaue, hyazinthen- 
älinliche ‚Blüten an nn 
1 Weiße, große Trugdolden.. . 
Weiß, gefüllt, sehr schön. Selten 


— So.. Blau, langgestielt . . . 


Bekannte, einheimische wohl- 
riechende Staude für feuchten 
Gartenboden. 

T Fr. Das gewöhnliche Mai- 
glöckchen. 100 St. 4.50 M. 


T Fr. Sehr großglockig .... 


Hohe harte Stauden, mit strah- 
lend gelben Blüten übersät, 


— So.-Hr. Schön goldgelb, ge- 
zackter Blütenrandi.». 2.3: 
100 St. 12 M. 
—So.-Hr. Goldgelb, ganz- 
randig. Langgestielt 
1 So.-Hr. Blüten mit braunem 
Innern und gelbgestrahlt 


Amaryllisartige Stauden, so herr- 
lich, daß man sie überall kul- 
tivieren sollte. Im Herbst Laub 
abschneiden und gut decken. 
1 So. 


1 So. 


Dunkelrosa in Dolden . 
Rein weiße Dolden 


Vorzüglich zum Verwildern im 
Park und an Bosketträndern. 

T Fr. Die bekannten bunten 
Gartenformen , 


100 Crocus in Blau, Weiß, Gelb und Purpur 


2.50 M. 


In Form und Farbe sehr unter- 
schiedliche, höchst zahlreiche 
Gartenformen. Ihre Verwen- 
dungsmöglichkeit und Behand- 
lung ist allgemein bekannt. 
Die Pompon und einfachen 
Dahlien sind in Vasen lange 
haltbar. 


1 Größere und kleinere ein- 
farbige, getigerte und gestreifte 


2 | Gute Kranz- u. Binde-Sorten 
L 


—So.-Hr. Kleine lila Blüten. 
Sehr zierlich 


Die eigentlichen alten Georginen 
mit geschlossenenrunden Blüten- 
köpfen 


— Wie. vorige, nur kleinere 
Blüten‘, 


PER LEE SER 
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4.50 
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7. Edelgarbe „Cerise Queen”: Achilles (rot.) 


1. Kunigundenkraut: Eupatorium cannabinum. (rosa) 


2. Trollblume: Trollius europäus, (gelb.) 


9, Edelraute: Artemisia lactiflora (weiss,) Neuheit. 


ö. Rehmannie: Rehmannia {rot.) Neuheit. 


3. Goldrute: Solidago (gelb.) 


STAUNEN 


r 
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14. Weiderich: Lythrum roseum superbum (rot.) 


UTTIRTUTLLLELLELTETTLLLETTEILITLLLTLEITLUDLEETTLELTTLLITTLLLLLLLEITETIETTDITLTTTTED LITT LIE 


19. Geissraute:: Galega (blau u, weiss.) 


16. Stockrose-Malve: Altaea rosea (alle Farben.) 
13. Moschus-Malve: Malva moschata (rosa u, weiss.) 


20. Papageiblume: Gaillardia (gelb, rot gerandet.) 


E NANNTE 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. Licht- 
Ex : OÖ) verträgt volle Sonne, ()=liebt Halbschatten, @= 
Schattenpflanze. Verwendung: X — gute Schnittblume, B= für Beete 
im Rasen, U=für Ufer, E= iür Einfassung, A —= für Steingruppen, 


ARIDETERLLRRKEN 


anspruch 


234 


DD 
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, 
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HITKERTHIERIILEINT 


au 


Dahlia Kaktus- 
Dahlien 


— Päonien-Dahlien . 


20 Dahlien 
Delphinium 

Rillersporn 
OXB 
(22—29) 


— cashmirianum 


Preis 


1.St 
Mk. 


10 St. 
Mk, 


Erklärung der Zeichen: Höhe: 
= hoch, 
Sommer, Hr. = Herbst. 
Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno). 


1 In vielen Farben, gefüllt, mit 
gedr. Zungenblüten ...... 


1 Neue holländ. Züchtung halb- 
gefüllter riesenbl. Dahlien . . . 


in Mischung 6 M. 


Diese dekorativen, langtrau- 
bigen Stauden, die Hybriden, 
die Matadore des Blumengartens, 
sind höchster Beachtung wert. 
In nahrhaftem frischem Garten- 
boden zeigen sie sich in ihrer 
ganzen Pracht. 


—So. Blaupurp. Doldentraubig. 
Weiche runde Blütenform. Sehr 
üppige schöne Belaubung ... 


—5So. Weiß. Sonst wie vorige 
1 So. Leuchtend blau; viel- 
blütig, locker verzweigt. Viele 
ähnliche, unter anderem Namen 
angeboten, gleichen sich so sehr, 
daß sie für den Blumenfreund 
nicht als Sondersorten in Frage 
kommen. 100 St. 16M. 


1So. Weiß, seidig glänzend . 


20 Delphinium in8 Sorten meiner Wahl 5 M. 


— hybridum..., 


— — Carnegie 
— Antigone. -... 
— Belladonna. .... 
— — semiplena 

— Electra 


— Fanny Stormuth . 
— Flying Fox. .... 
— Gounod ..... 
RK. 1rCaron art 


— King of Delphin. 


— Lamartine .... 
Ze Rue 
— Moerheimi .... 


— Mrs. Thomson . . 
— Persimmon. ... 


L-# So. Blaue und violette, 
Töne. Sorten ohne Namen. . 


Hellblau, lila gefüllt. Sehr schön 
Hellblau, 
Hellblau, locker... u. 
Hellblau, halb gefüllt 


Hellblau, groß, lila angelaufen, 
weierMlittese. en 


Hellblau, rosalila gefüllt 
Dunkelblau gefüllt... .... 
Hellenzianblau, weiße Mitte. . 


Blau, große weiße Mitte. Ähn- 
lich .R20>D 32 a ee 


Dunkelrot-blau, weiß gefüllt. 
Prachtvoll 


Dunkelblau, sehr groß 
Hellblau, sehr groß 
Der ersterreinweßer n.. 
Himmelblau, dunkle Mitte 

Hellblau, ein großer Belladonna 


violett gefüllt . . 


30 Delphinium hybr. in 5 Sorten meiner Wahl 
25 M., 20 Stück 12 M. 


Dianthus: Nelke 
(47) OXBEA 


A. Botanische 
Formen; 
— atrococcineus. .. 
— deltoides 


— superbus 


B. Kulturformen: 
— barbatus - Barz- 
nelke 


Neben den bekannten ein- bzw. 
zweijährigen Nelken gibt es eine 
große Gruppe ausdauernder. 
Die botanischen sind höchst 
anspruchslos und widerstands- 
fähig, die Züchtungsformen ver- 
langen jedoch kräftigen Lehm- 
boden, um ihre wirklich kost- 
bare Blühfähigkeit zu zeigen. 
— Fr. Schwarzkarmin £ 
TFr.-So. Teppich bildend, über- 
sät mit kleinen rosa Blütchen 
mit purpurnem Ring 
—So. Mattlila gefranst 


— Fr.-So. Nicht absolut per- 
ennierend, wohl aber mehrere 
Jahre ausdauernd, wenn die Blü- 
ten vor der Samenreife abge- 
schnitten werden; sät sich über- 
dies leicht selbst aus. Jeden- 
falls eine höchst kulturwürdige 
Schmuckpflanze. ..... : 


100 Bartnelken 7.50 M. 
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279 
230 


+ = sehr hoch. 


Dianthus barb. alb. pl. 


— — Dunettii 
— caryophyllus - Ge- 
Fullte Chornelken 


— plumarius - Zeder- 
nelke, einfache . . 


Gefüllte weiße: 
— Maischnee . ... 
— Diamant... .. 
— Her Majesty ..... 
— La, Reiner. +, 


— Mrs. Sinkins. . . 


Gefüllte rosa: 
— Rose de Mai 
— Delicata 
— Liberty 


Dielytra: Herz- 
blume .(Dicentra 
— Diclytra). 
© XB Fı.-So. 


— eximia 


— formosa 


— spectabilis .. .. 


Dictamnus: Dip- 
tam, Brennender 
Busch. 

OXB- 


— fraxinella 


— — albus 


Digitalis: Finger- 
hut. OXB 


— gloxinaeflora . . . 


Dipsacus: Karde 


= 91ganteusne ne 


Doronicum 
Gemswurz 
OXA 


— plantagineum, . . 
— — ezcelsum ar. 


Blütezeit: 
Neuheit: @ vor der laufenden Nummer. 


—=mittelhoch, 
a 


T= niedrig, 
Fr. = Frühling, 


m = verlangt Frostschutz. 


Weiß, meistens gefüllt 


Leuchtend karmesin 


— So, Eine Gruppe von außer- 


ordentlicher Mannigfaltigkeit, 
die wegen ihres herrlichen 
Duftes, ihrer großen Farben- 


variabilität und Reichblütigkeit 
ihre große gärtnerische Beach- 
tung voll verdient. Zur Freiland- 
wie Topfkultur geeignet; durch 
Senker, , wie Stecklinge leicht 
zu vermehren. 

—Fr.-So, Eine vorzügliche Art, 
die äußerst reichblütig und stark- 
wachsend ist. 
weiße und rosa Sorten, die unter 
vielen Namen angeboten werden, 
von denen die meisten sich je- 
doch wenig unterscheiden 


100 einfache Federnelken ı5 M. 
Die früheste, Kleinblütig . .. 


Ganzrandig 


\ Zerschlitztrandig 


100 gefüllte weiße Feder- 
nelken 18 M. 


Die früheste. Kleinblütig ... . 


Großblütig; ganz ähnlich der 
} Gloriosa, Excelsior u. a. 
100 gefüllte rosa Federnelken 

25 M. 

Das „tränende Herz“ des Groß- 
vater-Gartens.Eine derschönsten 
Frühjahrsblüher, deren hohe ge- 
bogene Blütenzweige graziös 
über dem dichten Laube schwe- 
ben. Ausgezeichnete Rabatten- 
und Gruppenstaude, die im Alter 
große Dimensionen annimmt. 
Verlangt guten Gartenboden. 
Vorzüglich als Vasenblume und 
in Töpfen zum Treiben. 


T Blüten tiefrosa, kleiner als 
bei D. spectabilis 


T Rosa, blüht meist zweimal. 


— Prächtig, lebhaft rosa. Die 
bekannteste’Art „a, a2. 


Eine der widerstandsfähigsten 
Stauden mit dicken lederigen 
Blättern. - Prachtvolle Rispen- 
blüten. Die Pflanze enthält ein 
ätherisches Öl von zimtartigem 
Geruch, das sich leicht entzünden 
läßt. Nicht verpflanzen. 


Fr. Rosa Blüten 
Fr. Weiße Blüten 


Höchst anspruchslose und prun- 
kende Zierpflanzen. 


4 Fr. In vielen Farben... . 


100 Digitalis 15 M. 


Den Weberkarden ähnliche, schr 
auffällige Biennen, mit großen 
eiförm., stachlig. Blütenköpfen. 


SO lan er 


Aufrechte kräftigeStauden, deren 
margueritenähnliche Blüten be- 
reits im April erscheinen. Im 
Januar inTöpfe gepflanzt, treiben 
und blühen sie sehr bald. 


— Fr. Goldgelbe Blüten ... 
— Fr. Sehr große Blüten ... 


Hauptsächlich: 


| 
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Preis 
1:9: T0'SE 
Mk. Mk, - 
0.25 | 2.— 
0.25 | 2.— 

| 
0.60 | 5.— 
0.25 | 2.— 
0.30 | 2.50 
0.25 — 
0.25 | 2.— 
0.35 — 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.30 | 2.50 
0.40. | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.25 | 2.— 
0.30 | 2.50 
0.40 | 3.50 
0.50) 4 
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FIRE! 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. Licht- 
anspruch: ()= verträgt volle Sonne, )— liebt Halbschatten, @- 

Schattenpflauze. Verwendung: X — gute Schnittblume, B — für Beete 
im Rasen, U—=für Ufer, E= für Einfassung, A— für Steingruppen. 


= Dracocephalum 
= Drachenkopf, s.a. 
= Physostegia. OU 
S 281 | —altaiense .. . .. 
S 282 | — Ruyschiana. ..... 
= Echinacea purpu- 
= rea s. Rudbeckia, 
= Echinops: Kugel- 
S distel. (52) © X 
= 283 | — humilis.. Se 
= 2284| Rio... 
= Elymus: Zaar- 
E 2102 OO AB 
= 2385| —glaucus...... 
= Epilobium 
= Weidenröschen 
= (49) O U 
= 286| —hirsutum....... 
= Epimedium 
= Sockenblume 
= OE 
S 287 | — alpinum 2 
= 2883| —macranthum . ... 
= 2389| —sulphureum. . ... 
= Eranthis 
= Winlerstern. © 
= 290) —hiemalis ..... 
S Eremurus 
= Lilienschweif 
3 @5) Ä OB 
= 291 | —himalaieus ..... 
= 292| — robustus ..... 
E Erigeron 
= Beschreikraut 
S OXE 
= 293| — aurantiacus. . ... 
= 294 | — glabellus .. ... 
= 295: Slaucus.. 0... 
= 296 | — grandifl. elatior. . 
= 297 | — hybridus roseus . 
= 8298 | — (Aster) Mesagrande 
= 299 | — speciosus hybr. gr. 
S 300 | — — macranthum 
= Erodium 
= Reiherschnabel 
S (10) O UB 
z 301 | —Manescavi . ... 
= Eryngium: Edel- 
S distel-Mannstreu 
=. (59) © X B 
302. alpinum ss. ..... 
303 | — giganteum « . . . 
304 | -— oliverianum 


= 


Starke Büschel mit quirlstän- 
digen Blüten. Wächst überall 
auf feuchtem Boden. 

T So. Hellblau 
T So.-Hr. 


Leuchtend blau .. 


Eigenartige Stauden von orna- 
mentalem Wuchs, mit kugeligen 
Blütenköpfen. 

1e So, 2Blau 


+ So. Weiß. 100 St. zo M. 


Sehr schönes Ziergras. 


1 So. Blauweiß gestreift... . 


Buschige Stauden, mit Röschen 
ähnlichen Blüten übersät. Höchst 
anmutige Staude. 


— So. Purpurne Rispen ... 


100 Epilobium zo M. 
Interessante niedrige Staude mit 
sehr zierendem Laube und eigen- 
artigen, höchst graziösen Blüten 
in Rispen. 

T Fr. Die größte Art 
T Fr. Blutrote Blüten 


T Fr. Schwefelgelbe Blüten. Ent- 
zückend in Töpfen getrieben . 


Einer der ersten Frühlings- 
blüher; wie Schneeglöckchen 
usw. zum Verwildern im Park. 


T Fr. Gelb. 100 St. 4M. 


Schaupflanzen ersten Ranges, 
von schr fremdartiger Wirkung. 
Die ı—2 m langen Schäfte 
sind an der Spitze dicht mit 
Blüten besetzt. Die spinnen- 
artigen Wurzelstöcke sind in 
humosem, nahrhaftem, warmem 


Boden auf eine Sandschicht 
gelagert, zu pflanzen. 

EEE Web nn ee 
FERrIEHRasar Se 
Äußerst anspruchslose Stauden 
‘mit hübschen, asterartigen 
Blüten. 

T So. Orangegelbe Strahlen- 
Dlütene a ern: 


T So. Lila, kleinblütig ..... . 


— So. 
legend messen ee 


— So. Sehr kräftiges Lila . . 
— Purpurrot, Zentrum gelb 

— Fr.-So. Tiefblau, violett . 
— Dunkelblau, groß 
— Wie vorige, üppiger.... 
Ausgezeichnete geranienähn- 
liche, buschig wachsende Staude 


Blau, buschig nieder- 


für frischen Boden. Ununter- 

brochen blühend. 

debr. Hr Purpurrot. 0... 
100 St. 25 M. 


Höchst eigenartige Stauden von 
bizarrer Form. Prächtig für 
Vasen, auch für Dauerbuketts. 


So. Stahlblau. Sehr zierlich 
geschlitzte Hülle 
— Weiß, sogen. Elfenbeindistel 
— Stahlblaue große Blüten .. 


ne hoch, 
Sommer, Hr. — Herbst. 
Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno), 


+ = sehr hoch. 
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0330 


Eryngium pandani- 
folium 


— -—roseum ... 
— Springlys Seedling 
— Zabeli 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T=niedrig, = mittelhoch, 
Blütezeit: 
Neuheit: @ vor der laufenden Nummer, 


Fr. — Frühling, So. — 


A = verlangt Frostschutz, 


— Höchst eigenartig, mit pan- 
danusähnlichen Blättern . .. . 
1 Stahlblau, viele kleine Blüten. 
Vorzügliche Sorte 

100 St. zo M. 


L Neue englische Sorte 
L Neue Züchtungsformen . . .'. 
1 Neue Züchtungsformen.. . 


20 Eryngium in 3 Sorten meiner Wahl 6 M. 


Eulalia 
Stielblütengras 
oBn 


— japonica ....». 
— —fol.var..... 
— — gracillima . . . 


— — zebrina .... 


Chinesisch - japanisches Zier- 
gras mit langen, überneigenden 
Blättern. Verlangen nahrhaften 
Boden und Dungguß, um zur 
vollen Schönheit zu kommen. 
Blätter erst im Frühjahr ab- 
schneiden. Etwas Winterschutz. 
l Lange, 2cm breite Blätter . 
Weißbuntblättrig 
Zieriich, schmalblättrig 


Blaugrün mit Querstreifen..... 


20 Eulalia in 3 Sorten meiner Wahl 8 M. 


Eupatorium 
Kunigundenkraut 
Wasserdost 
a)OXBU 


— ageratoides. . . . 
— cannabinum . . : 


—— purpurea 


Euphorbia 
Wolfsmilch. O 


— Characias 
— Mytsinites ... . . 


— palustris ..... 
— polychroma 
Francoa 

Or Bas 


appendiculata .. 


— glabrata 


Fritillaria 
©x 


— imperialis - Auiser- 
krone 


LEBE RERE N 
Fuchsia 
Fuchsie 


(55) © XB 


— americana eleg. . 
— corallina 


Hochwachsende Stauden, dicht 
belaubt, mit doldentraubigen 
Blütenköpfen. 


1 So.-Hr. Weiße ageratumähn- 
liche Blüten 


+ Rosa. Schöne Belaubung . 
100 St. zoM. 
1 Hr.. Rot. Stark verzweigt . 


Weidenblättrige, buschige Stau- 
den, mit endständigen Blüten- 


dolden. Für feuchte Ufer. 
1So. —, Sehr eigenartig, 
große Dolden bildend...... 


T Fr. A. Fleischige quirlständige 
Blätter, blaßgelbe Blüten ... 
L Fr. Ansehnliche, große Art. 
— Fr. Blüte sehr auffallend . 


Sehr schöne chilenische üppig 
wachsende Rosacee mit langen 
ansehnlichen Blütenrispen. Auch 
als Topfpflanze geeignet. Frost- 
frei überwintern. 


T So.-Hr. Rosa, zierlich .. 
100 St. goM. 
T Lange weiße Rispen 
Bekanntes altes Gartenzwiebel- 
gewächs, das sehr verdient, kul- 


tiviert zu werden. 

— Fr. Leuchtend rot..... 
T Fr. Schachbrettartig gemu- 
sterte Blüten 


Winterharte Fuchsien sind mit 


ihrem überreichen und lange 
anhaltenden Blühen äußerst 
zierend. 
halten sie gut ohne Decke 
aus; in freier Lage Reisigdecke. 
Beim Frosteintritt bis auf Io cm 
niederschneiden. 


Kleine feuerrote Blüten... ... 
Niederliegend, große Blüten 
Ähnlich der ersten 


Ornamentales Blattgewächs mit 
langstieligen Blütentrauben. Für 
Steingruppen und zur Be- 
pflanzung von Wasserbecken 
bestgeeignet. 


—So. Sehr große Form... 


In geschützter Lage | 


Preis 
1 St. | 10 St. 
Mk. | Mk 
1.50 |13.— 
0.30 | 2.50 
0.35 | 3.— 
0.70 | 6.— 
0.70 | 6.— 
0.50 | 4.— 
0.75 | 6.50 
0.50:| 4.— 
0.75 | 6.50 
0,60 | 5.— 
0.30 | 2.50 
0:80, 7. 
1.50 |13.— 
0.50 | 4.— 
‚0,50 | 4.— 
0,60 | 5.— 
0.60 | 5.— 
0.70 | 6.— 
0.60. 5.— 
0.15 | 1.— 
0.75 | 6.50 
0.75 | 6.50 
0.75 | 6.50 
0.70 | 6.— 


ELTLITLITITLTTETLTTTTEITTTETETTETTTTETELTETTLTTTTLTETTETTTITTELTTTETTETETTETETTETKLTTTTLTETDTELTLITOTTTLTTTETTETTLTTTTTHTTELTTT) 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern, : Licht- 
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Erklärung der Zeichen: Höhe: 


T= niedrig, —= mittelhoch, 


IERRRIEEIERTREERTRRRLRLDERRREN 


= anspruch: ()== verträgt volle Sonne, ()=-liebt Halbschatten, @—= Preis = | =hoch, +=sehr hoch. Blütezeit: Fr.= Frühlisg, So, — Preis = 
= Schattenpflanze. Verwendung: X — gute Schnittblume, B= für Beete 1 St. |1oSt, = Sommer, Hr, —Herbst, Neuheit: @ vor der laufenden Nummer, ı St. | ıoSt. = 
= im Rasen, U=für Ufer, E=für Einfassung, A— für Steingruppen. Mk. | Mk. = Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno). A = verlängt Frostschutz. Mk Mk =! 
= = : 
= 331| Funkia minor alba . | T Die kleinste. Weiße Blüten. | 0.50) 4.— = 352 | Glechoma hederacea | T Fr. Hellviolett ....... 0.20.| 1.50 = 
= 392 ovatan an T'Breitblättrig.. Blau ....... 0.40| 3.50 3 353] — —fol. var... ... | T Fr. Schöne, weißbunte Be- = 
= 3335| — —aurea ..... T. Gelbbunte Blätter. .. .... 0.40 | 3.50. laubung.. 2... 2.20 2.. 0.50| 4— 5 
= 334 | — Sieboldi .. .... — Große, blaugrüne Blätter 0.60| 5.— 3 Glyceria: Ouell- | Sehr dekoratives Gras für nahr- = 
= 335 | —subcordata ..... | T-Weiße Blüten ........ 0.40 | 3.50 3 gras. OxU er = 
= 336| —med.var...... T Weißbunte Blätter... ... 0.50| 4.— 3 354) — spectabilisfol.var. | 4 Gelbbunte Blätter... .... 0.50| 4.— = 
= a = 5 £ = Gri i Anspruchslose, Inula ähnliche | = 
= 337| 20 Funkien in 3 Sorten meiner Wahl 6 M. = ae B Konpäsie ai fleischigen Blät- | = 
= = € Er = 
SI Gaillardia Kulturstauden von großer Schön- = ER Sehr, lange ‚blühend und = 
= Papageiblume heit mit farbenprächtigsten = im Laub sich schön haltend. = 
= (2) 0 xB Blüten. Form und Farbe variiert = 0355| — robusta... >... 1 So.-Hr. Leuchtendgelb. ... | 0.50 | 4.— = 
3 sehr stark. = Gunnera Die imponierendste Staude mit E 
= 338| —hybrida ..... —So.-Hr. Gelbbraunrote Ab- = Gl; Bis riesigen, gezackten, rauhen Blät- = 
= tönungen. 100 St. 18M. | 0.25 | 2. = tern. Durch reichlichen Dungguß | = 
Enge liter —1So.-Hr. Auswahl d. Schönsten | 0.50 | 4.— = Be ne u FE E = 
= Gal h Bean arfühl; ine = Verlangt. dichten Winterschutz = 
= alanthus ;ekannte Frühlingsb üher; vor- = durch Torf und Bretterverschlag. = 
= Schneeglöckchen züglich geeignet zum Verwildern = Sa 5 a0. = 
= OXA im Rasen und Park. In Töpfen =. .356| —scabra ... er + Die widerstandsfähigste der = 
= Kereiben. = Gattung. Starke Pflanzen 2.— |I8.— 3 
= 3490| — nivelis „0... T Fr. Weiß. 100 St. 5M, | 0.10| 0.75 = a a a en | = 
S 5 R | = ampasgras es Ziergras mit wundervollen = 
= Galega Große, vollbelaubte Büsche mit = (6) e on Federrispen. Trockener Stand- = 
= Geipßrante schmetterlingsblütigen Rispen = ort. Dungguß. Guter Schutz = 
= (19) OXxB übersät. Nach der ersten Blüte = im Winter = 
= herunterschneiden, dann zweite = 5 = 
E Blüte im Herbst. Ansehnlich See ae eu ae ms 
= z und schön. EI Gypsophila Die Panieulata-Sorten sind hohe, = 
= 341| — officinalis alba InSor-EIr Wein... 20.0, 0.35 | 3. 8 Schleierkraul, Se ey äußerst a = 
= : ; Y 5 a 2 = er ; Stauden. ie ganze anze = 
SYS Le Karen hybr. ..... Lilaweiße bis rosa Rispen 0.25 | 2. 5 en voller weißer Blütchen, wie mit = 
S £ 100 St. 20 M. = 64) 0x einem Schleier überdeckt. Die = 
= Gentiana Der blaue Enzian, eine der = Repens-Sorten reizende Früh- = 
= Enzian typischen Pflanzen unserer Ge- = lingsblüher .mit feinstem Laub. = 
= ©O-®@AE birge, ist für Gartenkultur der = Diese für Felspartien, jene vor- = 
= empfehlenswerteste. Liebt un- = trefflich für Rabatten und Vasen. = 
SI gedüngten Lehmboden. S 358] — panieulata .... | 1 So. B. Kleine, weiße Blüten | 0.20 | 1.50 3 
= 343 | —acallis ...... HB Diefazirhlauee ae 0.40. 3.5or= 100 St. 12 M. = 
3 Geranium: Storch- | Sehr schmucke, schönbelaubte = e359| — —fl.pl...... 1 So. B. Gefüllt, prachtvoli 0.80 | 7.— = 
= schnabel, OXUB | Stauden für un Boden. =#23601|% repens m. T So. A. Rankend, hellrosa ... | 0.35 | 3.— = 
3 34| — iberieum : . ..... — Fr. Blauviolett....... 0.40 | 3.50 3 Hedysarum Sehr zierend, mit Blüten in S 
= 345 | — pratense fl.pl..| —So. Blau, gefüllt... ... 0.50 | 4.50 3 Hahnenkopf Trauben. Vor Winter herunter- = 
= Geum Zierliche, lockere Stauden, an = OXB schneiden. = 
E Nelkenwurz langen, „yerzweigten Rispen = 361 | — multijugum 4 So,-Hr. Holzig,rosa Trauben- = 
= OXA schöngefärbte Röschenblüten. == rispens.sehrschonan wre 0.70. |:6.— 5 
= Die neuen Züchtungsformen von = 5 A ch äuß van = 
= großem Zierwert. = we j ad us a £ = 
= ; > = onnenbrau a DU EAN = 
= Saba er a Dunkelkarminrot, = (46) OxB Von vortrefflicher Wirkung in = 
= DEREN RE arDBeIUllt ee] 940 OT Beeten und auf großen Rasen- = 
= 0347 | — coccineum Mrs. | 1 So.-Hr. Leuchtend feuerrot, = flächen, Sehr stark wachsend = 
= Bradshaw halbsserüllti een wo ae ae 0.80 | 7.— 3 und lange blühend. = 
= e348 | — Heldereichii spl. | 4 So.-Hr. Prächtig orangerot | 0.80 | 7.— = 362 | — autumnaleGarten- | # So.-Hr. Goldgelb, einfach, S 
= 0349| — sibirieum. . ... —1So:-Hr. SehreigenesZiegelrot | 0.75 | 6.50 = Seen mit brauner Mitte... .... 2:50 Are 
= Gillenia Zu den Spiräen gehörende nord- = 363| —— superbum. ... | # So.-Hr. Goldgelb...... 9.50 hr = 
= s.a. Spiraea. @) U | amerikanische Staude mit sehr = 8364 | — — — rubrum L'So.-Hr. Dunkelrot ..... 2— 19-5 
= zierlichen Blättern und Blüten. | _ S 365 | —Bigelowi ..... — Fr. Gelb mit brauner Mitte | 0.50 | 4.— 3 
= 350 — tifoliata . 2... 4150. Weißrosa ....... 0.50| 4.— 0366 | — ealifornicum ... | 1 So.-Hr.  Goldgelb. Große = 
= Gladiolus Bekannte herrliche Zwiebelge- = Blüten „2... ..2.r00.. 0.60 | 5.— = 
= Siegwurz wächse, die leider nicht winter- = 0367 | — grandicephalum -1 So.-Hr. Gelbrot gestreift, = 
= (54) © x B hart, aber trotzdem in keinem = £ striatum. 0, sehr eigenartige Färbung "| 0.60 | 5.— = 
Ei Garten fehlen a Über- = 368| —Hoopesü ..... — Fr. Orangegelb. Eine Pracht- = 
= winterung wie Dahlien. Die = staude mit federigen Blüten. = 
= neuen Züchtungsformen von im- = Bange haltbar 2 2 au ne '0,50| 4.— = 
S ponierender Größe und Farben- = 6 Mi 2 So.-Hr. Bliit ie H = 
= pracht. Frostfrei überwintern. | a = 
S kg ee & = Heum am ar > tumnale. Sehr lange blühend. = 
S 351 yludu vr. So.-Hr, Die als Gandawensis, S Eine der besten Stauden 0.40) 3.50 3 
= Childsii, Lemonei geführten Sor- = Rivertonheant oz Zit Ir = 
= ten sind infolge Verkreuzung alle el RES a nee = 
3 } a ? IR = schwarzer. Mitte 0.2. 0..% 0.50| 4.— 5 
mehr oder weniger ineinander = = 

übergegangen... . En 0.20) 1.50 = 371| 20 Helenium in 4 Sorten meiner Wahl 7.50 M. = 

; 100 St. Io M. = - = 

Glechoma Kriechender Lippenblüter mit = Helianthemum a a, ee = N = 
Gundermann herznierenförmigen Blättern. Zur = Sonnenröschen Se Ä = 

= = E den und warme Lagen. = 

OR schnellen Begrünung, auch von = OA = | = 

; Gräbern, sehr geeignet, = 372| — mutabile . 2... 1790... Blaßrosar 3 205 93a 

7 E 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. Licht- 


Preis 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T=niedrig, —==mittelhoch, 


Preis 


anspruch: ()= verträgt volle Sonne, G)= liebt Halbschatten, @= = hoch, += sehr hoch. Blütezeit: Fr.—= Frühling, So.—= = 
Schattenpflanze. „Verwendung: xz=gute Schnittblume, B= für Beete 1 St. | ıoSt. Sommer, Hr.—Herbst. Neuheit: @ vor der laufenden Nummer. ı St. | ıoSt. = 
=. im Rasen, U= für Ufer, E= für Einfassung, A = für Steingruppen, Mk. MeE Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno). A = verlangt Frostschutz. Mk. Mk. = 
en I — 

= 373 | Helianthemum rubra : | = Hyacinthus Mitihren großen Glockenblumen = 
= DER RES —So. Rot gefüllt ...... 0.35 | 3.— 8 ° Herbsthyazinthe | sind diese Stauden höchst be- = 
= 374 —aurtea. pl... —So. Gelb gefüllt... ... 0.35 | 3.— 3 OexB en Zu mehreren im = 
= A 5 Be: = asen sind sie von höchst = 
= Helianthus Perenne von großer Auffälligkeit, | = dekorativer Wirkung. Halten = 
= Sonnenblume mit strahlenden, großen, meist | = sich lange, auch abgeschnitten. = 
= (38) OxBU goldgelben Blüten, von hohem, | = ; S : = 
5 3 Salben Wuchs 401 | — candicans. ,... ISO ED eier 0.20 | 1.50 SZ 
= 5 2 = 100 St. 12 M. = 
= 0375 | — atrorubus. ... . - Fehr Rotbrauns ey... 0.80 | 7.— 3 H B Bo : = 
= N ermili i \sSo-Er. Kl Der = Hypericum Sehr zierliche, kleine Halb- = 
E37. au ee ur & a Due x = Johanniskraut sträucher mit steifen Zweiglein, ES 
ER SD ee oBA mit gegenständigen ovalen = 
377 | — multiflorus fl. pl. | 1 So.-Hr. Gefüllt, prächtig 0.50| 4.— 3 Blättern und endständigen, = 
= 3758| — — maximus + So.-Hr. Sehr große Strahlen- | = eigenartigen Blüten. = 
= blüten. Höchst dekorativ... 0.50 4.-— EZ 402| — calycinum 1ES0-HrE.. Gelb ee near 0.50| 4.— = 
= 0379| — —Pele...... Hr. Reichgefüllte, große gold- | Z 403 | — Moserianum ... | So. Goldgelb .....,- 0,50 | 4.— = 
= gelbe Blüten. Prächtig..... 50 5.— 5 Hysopus: Ysop | Duftende, anmutige, lang- = 
= 380| 20 Helianthus in 4 Sorten meiner Wahl 7.50 M. | = oBE blühende Stauden. = 
E Helleborus Bekannte, winterblühende Stau- | = 404 | — offieinalis —So.-Hr. Blau oder rosa. | 0,35 | 3.— = 
= Christrose de, deren Kreuzungen in schön | = Iberis Kleine buschige, anspruchslose = 
= OXUA rötlich getönten Blüten von | = Schleifenblume | Pflanzen. Herrliche Frühlings- = 
= großer Schönheit sind. | = OXAE blüher, über und über mit Blüten = 
SaasE engen. nn — Wi. Weiße Blüten. Zum | = bedeckt, Lederiges Laub... = 
= Treiben in Töpfen sehr ge- = ao5| — Schneeflocke .... | T Fr. Reinweiß, großdoldig. . | 0.40 | 3.50 3 
= eignet. 100 $t. 35M. | 0.50 | 4.— 100 St. 30 Mk. = 
= 382 | — — hybridus — Fr. Rote Tönungen . . ...| 0.60| 5.— = 406| — Tenoriana .... | T Fr. Rosenrot ........ 0.30| 2.50 Z 
= Hepatica ..... - s. Anemone. = 100 St. zo Mk. = 
= Hemerocallis Verbreitete, bekannte schöne = Incarvillea Eine der schönsten neueren = 
= Taglilie Sommerblüher mit langgestiel- = Freilandgloxinie | Einführungen aus Tibet mit = 
= 0-9 BU ten, lilienähnlichen Blüten. Be- = (45) OxB | gloxinienähnlichen Blüten und = 
= sonders geeignet für Wasser- = akanthusartiger Belaubung. Ver- = 
beckenbepflanzung. | 3 langt leichteren, durchlässigen = 
— Dr.Regel(Mittend.) | — So. Dunkelgelb, prächtig . 0.70| 6.— E ; Puma - = 
- Bumortieri ...2..2] 1.50. >Dottergelb.. ..... 0.70 | 6.— u Ve ge bog: Bo entot enges E 
ARE 13 Rense 030| 2.50 = 408| — grandiflora. .. . T Fr.-So. Rosapurpurn . .. .| 0.50| 4.— = 
Er ee ae. 50 2.88 = e409 | — Olgae.... ... 1 So.-Hr. Rosagestreift, buschig.) 0.60 | 5.— 3 
ee hope,,.. So. Braunrot, gefüllt ae Indigofera Prachtvoller, lange blühender = 
H 1 ; Sehr dekoratı 5 2 en ; 3x = Indigostrauch Halbstrauch. Vor Winter her- = 
= eracieum ehr dekorative Einzelstaude mi | = OXBr unterschneiden; leichte Decke. = 
= Bärenklan,Herku- schmuckvollen, großen Blättern | = : = = 
= lesstande. O-OQ U | ad breiten Blütenständen. | z 410 — gerardiana(Duosa) | — So. Lebhaft rosa Ähren. . | 0.70 | 6.— = 
= 388| — giganteum .... | # So.-Hr. Die größte der Art. | 0.60 | 5.— = Inula: Alanl | Sonnenblumenähnliche, busch- E 
= Hesperis SE Schöne dankbare no = OxXB ee S 
= Nachtviole wachsende Frühlingsblüher mit = Re = 
= OXU wohlriechenden, großen dichten Z 411 — ensifolia ..... TSo-. &E. Goldgelb 2... 0,60 | 5.— = 
= Blütenrispen. Frischer Boden. = 412 | — macrocephala + So. Imposante Einzelstaude | 0.50 | 4.— = 
= Blüten vor der Samenreife ab- E a Royleana..... —So. Großblütig....... 0.50 |, 4.— = 
= 4 u | = Iris: Schwertlilie | Dielris gehören zu den schönsten = 
= 389 | — matronalis .... | —Fr.u.Hr. Violette oder weiße = (12) OX und dankbarsten Stauden. Sie = 
= Blüten. 100St, IOM.| 0.25 | 2. = sind besonders kulturwert, da = 
Saal Hp... —Er. Weiß gefüllt... ... 0.40 | 3.50 3 sie zu einer Zeit ihre höchst auf- = 
= Heuchera Niedrige, krausblättrige reizende | = fälligen und prächtigen Blüten = 
= Purpurglöckchen Stauden mit langgestielten, sehr = entfalten, wo die Zwiebel- = 
= OXxBEA reichblütigen Rispentrauben. = ne a En = = = 
= Gedeiht in jedem Boden. = et = 
en So. Rote lange Rispen . .1.060| 5 S 1. Hohe Iris... | XB. Für trockenen Boden. S 
E 392| — .bricoöides ... ... 17904. »Aartrösar u. 0.35 | 3. = 414| —germanica .... | LFr. Hochwachsende Iris in vie- = 
= 393] ——gracillima. .. | So. Sehr zierlich. .... ... 0.40 | 3.50 3 len Farbenzusammenstellungen. | 0.15 | 1. = 
= 8394| — — Pluie defeu... | So. Wirkungsvolle Neuheit = ; I x a = 
= mit eleganten Rispen feurigroter Z 415 | ——amoena .... | L Fr. Germanica-Iris in Weiß E 
= Blumetiss u 0.60 = mit Violett» vun en 0.20| 1.50 = 
S 395 | — sanguinea ae 0.35 = 416| — — florentina ... | L Fr. Weiße Germanica-Iris . | 0.20| 1.50 = 
= 3096| — — grandiflora ... | So. Sehr großblütig ... . . | 0.60 = 417 — — squalens 1 Fr. Kupferig-gelbe Töne . . | 0.20| 1.50 = 
= @397 | — Zabeliana —1So. Prächtig rosa ..... 0.50 418| — — variegata.... | 1 Fr. Gelb mit Rot oder Blau | 0.20 | 1.50 = 
= 398| 20 Heuchera in 3 Sorten meiner Wahl 5.50 M. Se Te Zi Er. Krewag zwischen Ir S 
= > : 2 = germanica und I. pumila 0.40 | 3.50 = 
= Hibiscus Hohe krautige Pflanzen mit lang- = II. Niedrige Iris | EA = 
= Fibisch gestielten Blüten. Für feuchten = SE & : ; = 
= 0-9 XU Uferboden, auch zum Schnitt, = 420| — pumllasam.. TFr. Weiß, rot, blau und > 0.20| 1.50 
= 399| — palustris ..... 1 So.-Hr. Große rosa Blüten . | 0.70 | 6.— 3 he > RER a. = 
= Hieracium: Ha- | Anspruchslose Stauden mit sehr 421 | — — atrovlolacea. . REES ERS NER 0:25. 2 

bichtskrant. OXA | auffälliger Blütenfarbe. 422 | — — cyanea Ultramarinblau......... 252 

— aurantiacum ... .. | T So.-Hr. Dunkelorangerot ... | 0.35 | 3.— 423) — — gracilis . . Hellila. Prachtvoll a Fe 9:25) 2a 

- 100 St. 25 M. 424 | — — purpurea . ... | Tiefscharlach. Sehr schön... | 0.25 | 2.— 
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anspruch: ()= verträgt volle Sonne, @)=liebt Halbschatten, @= Preis = j=hoch, +=sehr hoch. 
Schattenpflanze. Verwendung; X = gute Schnittblume, B = für Beete ıSt. |ıoSt. 2 Sommer, Hr. = Herbst, 
im Rasen, U=für Ufer, E=für Einfassung, A= für Steingruppen. Mk. Mk, = Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno). 
III. Iris für Ufer . = 446 | Lilium longiflorum . 
425 | Iris Kaempferi. ..... | 150. Alle Farben. Pracht- = 4471 — Martagon. .... 
voll geformte Japanische his . | 0.35 | 3.— = 448 | — speciosum 
100 St. 25 M. | = AO eben 
426 | — Pseudacorus ... .. | 1So. GelbeWasser-Schwertlilie | 0.20 | 1.50 = 3 Be 
100 St. 12 M. | = BO Per 
— sibirica...... 1 So. Blau, zierlich, langgestielt | 0.20 | 1.50 3 451 
100 St. 12 M. = Linaria 
— — Snow Queen . | 1So. Weiß, schr schön . .,.| 0.35 | 3.— = Leinkraut 
IV. Zwiebel-Iris | A = OAB 
analiea en —1 So. In zartesten Farben, =. 452), == alpmana nn 
edel geformt. 100 St. 6M. | 0.10| 0.75 E 453| -—- cymbalaria.... 
— hispanica .. ... 1. Fr. Gelbe, weiße, blaue. | = Aa ob 
Läßt sich gut treiben ..... 0.10) 0,50. = 
100 St. 3.50 M. | = : 
| Ze: — Hendersoni. . .. 
= SUSTANaS ee — Fr.-So. Schwarzrot. Diese | = - 
„Dame in Trauer“ ist eine der | = Jon! 
eigenartigsten u. schönsten Iris. | 0.50 | 4.— 3 en 
100 Iris, aus jeder Gruppe 25, in Sorten meiner | = a a ; 
Wahl 10 M. = Lobelia: Lobelie 
: ne | = OxXB 
Isatis: Waid Auffällige, seltene persische | = 
[®) Crucifere für trockenen armen | = 
Boden. Blüten in rispigen | = 
Doldentrauben. : | = 458| — cardinalis.. ... 
— glauca 0. 4 Fr.:So. Lebbaft gelb ..... 0.40 | 3.50 3 459 | — syphilitica 
Ixia: Klebschwertel | Äußerst farbenprächtige Iri- = Eüni one 
OXn daceen,. Inrauhen Gegenden wie = Aue un 
Gladiolen behandeln; in warmen, = 37) OXB 
geschützten Lagen unter Decke | = 
aushaltend. = 
a hy.baidansesr 28: een Alle sEarben a 0.10 | 0.75 Z 460| — arboreus.. ..., 
100 Ixia, gemischt in vielen Farben, 6 M. 
Lathyrus Rankende Stauden von großer 46: | —polyphyllus. ... 
Plakerbse Schönheit und Blühwilligkeit für | 462| — —albus ..... 
OX nahrhaften Boden. Nicht zu ver- | 0463 | — — Excelsior... 
wechseln mit den sogenannten | 4641 — —roseus..... 
Sweet Peas, den wohlriechenden | = 3 
Wicken, die einjährig sind. | = we 
— latifolius . . =... + So,-Hr. Karmoisin ,.... Se = er 
— — Pink-Beauty JrSo:-klr. rlellsosar 0, arme: 0.60 | 5.— S 3 
Leontopodium Bekannte Alpenpflanze, mit = 465 | — chalcedonica - 
Edelweiß © A weißfilzigen Blättern. = Drennende Liebe . 
i 
438| —alpinum ..... So. Weiß. 1ooSt. 20oM. | 0,30 we = De es 
Leucanthemum | s. Chrysanthemum. AIR NEE 
Leucojum Einheimische, dem Schnee- Lysimachia 
Märzbecher glöckchen sehr ähnliche Pflanze. . Weidenkraul, Fel- 
©X Die Spitzen der weißen Blüten- berich. OXUB 
blätter sind grün. 
439| — aestivum .. ... —1So. Sehr langgestielt. Selten | o.15 | r. 468 | — verticillata ..... . 
440 | — vernum. ..... T Fr. Die bekannte Art... 0.10) 0.75 3 469 — vulgaris „0... 
ns 100 St. 6M. = Lythrum 
Liatris Höchst eigenartige, schön blü- E Weiderich 
Prachtscharte hende aufrechte Stauden mit = (14) OXUB 
(48) OxB langen Kolbenblüten. An- = Seel: 
spruchslos. : =. 4 es 
441| — callilepis .... . 1:90, Karninrosa 2... 0.50| 4.— = 3 
442 | — spicata 1 So.-Hr. Violettpurpurn 0.50 Bi = Malva: AR 
plcata ...... R . . 4. (13) (6) xB 
443 100 Liatris in beiden Sorten 30 M. 
Lilium: Zilie Trotz ihrer Pracht und idealen = 471| — moschata alba... 
o0-OXxXMA ‚Schönheit findet man Lilien = een, 
selten in unseren Gärten. Sie = Me 
gedeihen am besten in durch- = 473 | „alcea a. Sun 
Br milden Böden. Sie = Megasea: Ber- 
werden 10-15 em tief in Sand = genie (Bergenia). 
geschichtet, gepflanzt, Knospig = oBAU 
abgeschnitten, halten sie sich = 
lange in Vasen. = 
444 | — candidum. .. .. — So. Weiß. Madonnenlilie . | 0.50 | 4.— 3 
445 | —croceum .... ... —4 Fr. Rot. Feuerlilie ..... | 0.60 5 = 474 | — cordifolia. ... . 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern, Licht- 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T—niedrig, 4— mittelhoch, 


Blütezeit: 
Neuheit: ® vor der laufenden Nummer. 


Fr. — Frühling, So. = 


ra = verlangt Frostschutz. 


1 So. Große weiße Blüten . . 
+ So, Rosa, Türkenbundlilie 
— So. Weiß. Prachtlilie.... 


1So.-Hr. ©. Rot. Tigerlilie.. 
1So.-Hr. Rot gefüllt 


100 Lilien in 4 Sorten meiner Wahl 40 M. 


Sehr verschieden gestaltete, zier- 
liche, meist rankende Stauden 
mit Löwenmaulblüten. 


T So.-Hr. Rosa, sehr zierlich . 
T So.-Hr. Violett. Rankend . 
T So.-Hr. Violett. Wächst in 


Halbkugelform 


| —So.-Hr. Blaue Rispen. Sehr 
zierliches Laub. 100St.42M. 


| 1 So.-Hr. Große gelbe Rispen 


20 Linaria in 3 Sorten 6 M, 


Staude mit hohen, langgestielten, 
Blütenrispen. L. cardinalis im 
Hause zu überwintern; ver- 
mehren sich stark durch viele 
junge Austriebe. 

1 So.-Hr. Blutrot 
— So.-Hr. Violettblau 


Perennierende Art der bekann- 
ten Feldfrucht; erstklassige 
Schmuckstauden. Sie bilden 
dichte krautige Büsche mit von 
Blüten reich besetzten Ähren. 
+ So. I Weiß. Strauchig ver- 
ZWEIgE. NE Re 
L So. Blau. 

4 So. Weiß 

‘4 So. Violett 
Rosa 


+ So. 


Aufrechtwachsende, prachtblü- 
tige Stauden. Lieben leichten 
frischen Boden. Blüten sehr lange 
haltbar, auch abgeschnitten. 


— So. 


Feuerrot 


—So. Feuerrot, gefüllt. . .; 
ET IROSEN N ee 
Außerordentlich _ widerstands- 


fähige, durch ihre leuchtenden 
Blütenrispen höchst auffällige 
dekorative Stauden. 


Dunkelgelb 
Leuchtend gelb 


— So. 
1750, 


Aufrechte, buschige Stauden mit 
äbrigen Blütenständen, Vortreff- 
liche Sumpf- und Uferpflanze. 


1 So.-Hr. Purpurrot 


100 St. zo M. 
Buschige, stark belaubte Pflan- 
zen mit schön duftenden Blüten 
in großer Zahl. Reizende Stau- 
den, die ununterbrochen blühen. 
— So.-Hr. Weiß. 
— So.-Hr. Rosa. 
1 So. Rosa, größer 


100 St.zoM. 


Schöne ansehnliche Saxifragacee 
mitgroßen, derben, glänzendgrü- 
nen Blättern, Auf dicken Sten- 
geln große Blütendolden. Zur 
Bepflanzung von Wasserbecken 
und Steinpartien ausgezeichnet. 


T Fr. 


Hellrosa bis rot ... „| 


Preis 
1 St. | 10St, 
Mk. | Mk, 
0.60 | 5.— 
0.40 | 3.50 
0.60 | 5.— 
0.60.) 5.— 
0.70 | 6.— 
0.40 | 3.50 
0.35 | 3. 
0.35 | 3. 
0.60 | 5.— 
0,50.| 4.— 
0.30 | 2.50 
0.40 | 3.50 
| 

0.60 | 5.— 
0.25 | 2.— — 
0.40, 3.50 
0.60, ze 
0.60| 5.— 
9,35 | 3 
0.60 | 5.— 
0.20 | 1.50 
0.50 4.— 
0.30 | 2.50 
0.30 | 2.50 
0.30 | 2.50 = : 
0.30| 2.50 = 
0.40 | 3.50 3 
0.40 | 3.50 = 


475 


476 


478 


479 


480 


482 
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483 


489 


490 


491 
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493. 


Verwendung: X 


Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. Licht- 
anspruch: 
Schattenpflanze. 
im Rasen, U=für Ufer, E=für Einfassung, A —= für Steingruppen. 


Melica: Perlgras 
@uxX:B 


— altissima 
Melissa 


— officinalis.. . . - 
Mimulus 
. Ganuklerblume 
oXxUn 


— cardinalis. . . .. 

—.Juteus. x ..... 

Miscanthus 
(Imperata) 
OXBU 

— sachariflorus . . . 

Monarda 
Monarde 

(44) 0-© X B 


— Didyma, Cam- 
bridge scarlet . . 
— fistulosa 


Montbretia 
© XBa 


— crocosmiaeflora. . 
— Germania... - 


— — Rayon dor... 
— — Soleil couchant 
— Potsii 
-100 Monibretien in 


Mulgedium 
Milchlattich. o A 


— giganteum . . .. 


Muscari: Muskal- 
Bisamhyazinthe 


8x 


— Botryoides....... 


| Myosotis 


Vergipmeinnicht 
©OXBU 


— palustris - Mixen- 
auge 


—- oblongata 
— Ruth Fischer ..... 


Narcissus 
Narzisse 


O= verträgt volle Sonne, ©)==liebt Halbschatten, ®= Preis L==hoch, +=sehr hoch. Blütezeit: Fr.= Frühling, So.— 
= gute Schnittblume, B= für Beete ı St, | 10oSt. Sommer, Hr.—=Herbst. Neuheit: @ vor der laufenden Nummer. 
Mk. | ns Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno). A = verlangt Frostschutz. 
Hartes Ziergras mit schönen = 494 | Narcissus Princeps 
Blütenrispen, aus Nordamerika. = maximuss. 2.558, T Fr.. Weiß und gelb, groß . 
12380, 3 Vheißi.oder. tobi... 0.40 | 3.50 = 495 | — Poeticus ornatus.. | 1 Fr. Weiß mit Orange . .. 
Orientalischer Lippenblüter mit = 496 100 Narzissen 6 M. 
irlständi h Zit | = SE 
ee Bee = Nepeta OA Hübscher, aus Asien stammen- 
2 = der Lippenblüter zur Vorpflan- 
80, Hr: 7 Weiße 0.25 | 2.— 5 zung vor Gebüsch. 
Durch ihre Blütenfarben sehr = 497 | — violacea —180-Hr. Violett 
auffällige, äußerst interessante = o Auß dentliet Belase 
Stauden. Die Kulturformen viel- = enothera en 
fach als Topfpflanzen verwen- = Nachtkerze Eee a 
det. Gedeihen am besten in = 0,2.B = er A . en: es 
rer = rande fröhlich gedeihen. 
TS. Rat este = 498| — fruticosa major... | 4 So.-Hr. Leuchtendgelb .. . 
Tesote Best. 1008. 20M 0.30 | 2.50 = 499 — glabra le — So. Goldgelb. Bet Brany 
Ziergras aus dem Amurgebiet SICESS — glauca (Fraseri) . sc Be gelbe Blüten in 
von großer Schönheit mit fede- | Ei 2 un en 
rigen Rispen. | = 5or| —missouriensis. . . T So.-Hr. Gelb. Sehr groß . 
TREND RE 0.60| 5.— = 502| —-speciosa . ..... T So.-Hr. Weiß. Etwas Decke 
Schöne, aufrechte, widerstands- | = Onopordon Ganz riesige Biönne, alsSommer- 
fähige Stauden. Auffällig durch | = Eselsdistel hecke gepflanzt, wegen ihrer 
Blütenfarbe und etagenständige = oBU Stacheln undurchdringlieh. 
Blütenanordnung. Blüten, auch | = 3503| — bracteatum. . .. | # So. Purpur. Laub grau. . 
abgeschnitten, sehr lange halt- | = 100 St. 20 M. 
bar. Sehr würzig duftend. | = Orobus Eine nicht rankende, perennie- 
| = 7 ADS rende Wicke, die wegen ihres 
—So.-Hr. Scharlachrot 0.40 | 3.50 = 2 a frühzeitigen Blühens höchst be- 
1 So.-Hr. Hellviolett..... 0.25 | 2.— 3 achtenswert ist. Für schattige 
Bekannte schöne Blütenstaude. | E Rabatten und Gehölzlichtungen. 
Viele herrliche Neuzüchtungen Zi 5oA | vernuseg en SER earmimrotin 
von Hellgelb bis Dunkelrot. In = Paeonia Große Büsche bildende Stauden, ° 
der Tracht den Gladiolen ähn- | = Pfingstrose die wegen ihrer praehtvollen, 
lich, mit langgestielten, kleinen = oxB großen Blüten und herrlichen 
Blütchen. Ausgezeichnet für = Färbungen, besonders der Neu- 
Vasen. Herbst spät eindecken, = züchtungen, höchst kulturwürdig 
Frühling früh aufdecken, = sind. Sie lieben tiefgründigen, 
1 So,-Hr. Orangefarbig. .... | o0.r0| 0.50 3 nahrhaften Boden und vertragen 
St. 3M - d der Bl n 
100 St. 3 M. = währen er Blütezeit einen 
1 So.-Hr. Orangepurpur. Sehr = Dungguß. Um ihre volle Pracht 
leuchtende Farbe und sehr groß | 0.50 | 4.— 3 zu entfalten, müssen sie mehrere 
4 So.-Hr. Gelbbraun. Sehr groß | 0.15 | 0.75 = re 
= = Nur Io cm tief pflanzen. 
4 Hr. Hellgelb. Spät blühend | 0.20 | 1.50 = { B & 
i = — a- Sr - “0, äo- 
me = 50 arborea - Strauch- | L Fr.-So. A Eine holzige Päo 
a en O5 0279 3= päonie ......| nienart, die mit der Zeit zu 
3 Sorten meiner Wahl 8 M. = a en 
= ie Riesenblumen haben einen 
Hohe schöne Komposite mit = Durchmesser von I2—20 cm. 
a Blättern. Lieben = In rauhen Lagen etwas Winter- 
FISCHEIETDOAENE | = : SCHNEE EEE 
1 So.-Hr. Wasserblau. . ee en EZ 506| — officinalis mut. pl. | —Hellrosa, gefüllt ...... 
Reizende Frühlingsblüher. Ahn- 2 507| — — rubrapl. Rot; gefüllt. na: 
lich einer kleinblühenden Hya- = : 2 ir 5 = 
& ; = OS  Sinehsisen. 3 Fr.-So. Ostasiat. Ursprungs 
zinthe. In Massen in Boskettsund = in Soiten mei Wahl 
im Rasen ausgepflanzt, von ent- = . + Er ee 
zückenderWirkung. Einmal aus- = 509| — — alba sulphurea Weiß mit Gelb... 2... 
gepflanzt, sind sie unverwüstlich. ZU »#10 — — Bossuet ,.... u Rosa 2 vn sen 
TFr. Porzellanblau...... 0.10| 0.50 5 511 | — — Carolyn-Allain | Rosa. Zentrum gelblich 
> ee : 5 er 3 M. = 5121 — —D. de Nemours | Rahmweßd ........ .... 
nser bekanntes Vergißmein- = RE ; : ; 
nicht ist in seinen Kulturformen = 513 D. dOrlesns., | arms, Sroßblume- 
eine für sumpfige Partien, auch = 514 | — — Ed. superbus . Hellrosa . 2... rn- 
für Beete auf frischem Garten- Z 515) — festiva maxima | Schneeweiß. Zentrum karmin . 
boden, entzück. Schmuckstaude. = Sol =D, yankloutter | Rnschro. a sa ae 
ee blüht S 517 | — — Mad. Coste... | Rosa. Zentrum creme... .... 
ast ununterbrochen ...... 6,20. 1.1.50 = 2 ae 5 
100 St. 13M. S Gr ee Zentrum creme . 
T So.-Hr. Tiefblau. Langgestielt | 0.20 | 1.50 S 519 ee £ “ RETTEN 
en ee Bao ee 0 5 Sr = R = a, R 
a SE 521] —— Odorata... .. ellrot. Zentrum lachsfarbig . 
100 Myosotis in 3 Sorien 15 M. = 5221 ———.alba pl... | Weiß. Zentrum rosagelb 
Die allgemein bekannten Nar- = aa tenulfolian we san T Fr.-So.. Kleinere karminrote 
ZISSEH a So . = Blüten. Fiederblättrig.... 
geeignet. Sie brauchen nur alle = Sa 2 ö & a 
en = 524 a Wie vorige, gefüllt. Sehr schön 
werden. = 525 | 20 Päonien in 4 Sorten meiner Wahl 10 M. 


’ 
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Erklärung .der Zeichen: Höhe: T = niedrig, 4 = mittelhoch, 


Preis 
1St..| 10St 
Mk. | Mk. 
0.10 | 0.75 
0.10 | 0.75 
0.25 | 2.— 
0.40 | 3.50 
0.50 | 4.— 
0,50 | 4.— 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0:39. 1.8: 
Ol 9 
2.— |I8.— 
0.60 | 5.— 
0.60 | 5.— 
0.60 | 5.— 
1.— | 9.— 
0,70, 6.— 
0.70.| 6.— 
L20:, EN 
0.70). 6. 
1L.— | 9.— 
1.20 |T0,— 
0.70 | 6.— 
0.70 | 6.— 
0.70 | 6.— 
0.70 | 6.— 
1220,10, 
1L.— | 9. 
0.70 |. 6.— 
0:50 .4, = 
1.— | 9.— 
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LLITETSTLTTSTETTTTETTERTETTELTESTERTTETTT SETS 


527 


528 
529 
8530 
531 
532 
533 
534 


535 


536 
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539 


LELTTETTSTETTTSTETETETETTETT 


540 
541 
542 
543 


544 
345 
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547 


549 
550 
551 
552 
553 
554 
555 
556 
557 


548 


Papaver: Mohn 
(1, O.xB 


— nudicaule..... 


— orientale 


es semiplenar. 
— — Brightness 
a Mahonya are 
el 
= Roser Queen 
— — Salmon Queen 
— — Victoria Luise 


Stauden mit köstlicher Farben- 
pracht, die unter allen Ver- 
hältnissen vorzüglich gedeihen. 
—Fr.-Hr. In köstlichen Pastell- 
farben; unermüdlich blühend . 

100 St. IOM. 
Der Türkenmohn 


L Fr. Rot. 


“liefert die leuchtendsten Farben 


Nach 


für den Garten. der 


Blüte einziehend 


Halb gefüllt 
ÖOrangerot, gefleckt 


Braunrotsr nr 
ROSE A LE 


20 oriental. Mohne in 4 Sorten meiner Wahl 6 M. 


Pentstemon 
Fünffaden. © X 


— barbatus 


— pubescens 3 
Petasites: Pest- 
wurz. © U 


— japonicus gig... . 
Phaloris: Brand- 
gras. OXB 
— pieta superba 

Phlomis 


Brandkrant 
OBA 


— fruticosa 


Phlox 
Flammenblume 
(517) 0xB 


I. Frühlingsblüher: 


—amoena...... 
— divaricata 

— — Laphami, Perrys 
— ovata coroliniana . 


— pilosa 


— setacea 


Vorzügliche Beet- und Rabatten- 
staude für nicht feuchten Boden. 


s. Chelone. 

—So. Weißlila Rispen.... 
Sehr große, auffallende Blüten, 
die vor den großen Blättern 
erscheinen. 

— Fr, 
Sehr.starkwüchsiges, buntblätt- 
riges Ziergras. 


—Weiße Rispen, 100 St. 25 M. 


Graufilziger, schöner Strauch, 
der in Verbindung mit Stauden 
gut verwendbar ist. Nur für 
warme Lagen. 


4 Fr.-So. Sattgelbe Blüten. . 


Die Phloxe in ihren verschie- 
denen Spezies bringen vom 
frühesten Frühling bis zum 
späten Herbst in unsere Gärten 
überaus leuchtende Farbenwir- 
kungen. Gedeihen in ganz trok- 
kenem Boden und sonnigsten 
Lagen. 

LER ER 
rasig wachsend. 


Matte Farben, 


Magentarot 
Himmelblau 


Der schönste Alpenphlox. Große 
rosa Blüten auf starken Stielen 


Rosa Rispen 
Rot 


20 Frühlings-Phloxe in 3 Sorten 5 M. 


II. Sommerblüher: 
— decussata. x. . 


— Bullame. 0.2. 
— Coquelicot . . 

— Grepuscule 2, 
— Belaireur 
— Etna 
— Eug. Danzanvillier 
= Herd, Corteze..en: 
— Klieder 
— Flieder 
— Flora Hornung 


— So.-Hr. Herrliche, große Blü- 
tendolden. 


Die Hauptgruppe der Stauden- 
® . 

phloxe. In Sorten meiner Wahl 
Scharlachrot 


Leuchtend orange 


Violettrosa, groß 


Purpurkarmin, groß ...... 
Dunkelkarmin-o:ange, groß. . 
Mattlila, Auge 
Orangepurpurn 
Hellblau, kleinblütig. ...... . 
Weiß, kleinblütig 
Karmin, Rand weiß 


0.60 | 


0.50 | 


0.40 


0.60 


0.35 


0.35: 


0.50 


0.50 
0.50 
0.35 


3:97 
Se 
4. 


A 
ie 


er 
2.50 
2.50 
nn 


LLITTTTTTTTTTETLTETTETTTETTETTTTTTETTTETEETTEETT 


LLETEETTSTTTTESTTTSTESERTESTETETTEREETTETETTETTETEEEETTTTETTETEETET DENE 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T=-- niedrig, 4—=mittelhoch, 


— hoch, += sehr hoch. 
Sommer, Hr.— Herbst 


Blütezeit: 
Neuheit: @ vor der laufenden Nummer, 
Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno). 


Fr.—= Frühling, So.— 


rm = verlangt Frostschutz, 


Phlox Frau A. Buch- 


558 EN T LEN 
559| — G. A. Ströhlein 
560 | — Gruppenkönigin . 
561 | — Hanny Fleiderer . 
562| — Lilas queen 


5634| — Mad. P. Dutrie. . 


564 | — Reichsgr. v.Hoch- 
berg De 
565 | — Rijnstrom 
566 | — Rosenberg... . . 
567 | — Tapis blanc... 
568 | — W. v. Goethe 
569 | — suffruticosa 
; „Ssnowdon* 
579 
Physalis 
Judenkirsche 
OXB 
571 | — Alkegengi 
572| — Franchetti 
Physostegia 
Etagenerika 
(Dracocephalum) 
(51) OXxB 
573 | — virginica . oo... 
5374| = alba: 2... 
Phytolacca 
Kermesbeere. 
a ©B 
575! — decandra... .. 
Podophyllum 
Maiapfel, Alraun 
OB 
576. Emodi.. 2.02. 
Polemonium 
Sperrkraut 
(42) OxBU 
577 | — Richardsoni 
5738| — — album... ... 
579| —humile .... .. 
Polygonatum 
Salomonssiegel 
8x 
580 | — multiflorum. . . . 
Polygonum 
Knöterich. OB 
581 | — Alpinum.......... 
582 | — Bistorta sup... . 
583 | — sachalinense . .. 
584 | — Sieboldi ‚. .... 
585 | — spectabile 
586 


Weiß, groß 
Orangescharlach, Auge karmin 


Fleischfarbigrosa, Auge karmin 
Zartes Lichtrosa, Auge karmin 
Dunkellila 
Weißrosa 


Amarantpurpurn „....... 
Dunkelrosa, der größte 
Karminviolett, "blutrot 


T Weiß 


T Weiß 


20 Phlox decussata in 5 Sorlen meiner 
Wahl 6 M. 


Die scharlachroten, lampion- 
artig umhüllten Früchte als 
Daueryasenschmuck zu  be- 
nutzen. 


— So. Bekannte Sorte ..... 


100 St. 6M. 
I Sormlppigers aa 


Eine herrliche, reich blühende 
Staude des Hochsommers. Wie 
ihr deutscher Name sagt, sieht 
sie einer schlank wachsenden 
Erika sehr ähnlich. Liebt fri- 
schen, nahrhaften Boden. 


1 So.-Hr. Rosa. IooSt. z2oM. 
1 So.-Hr. 


Sehr hohe, dekorative Staude 
mit‘ schöner Belaubung und 
stehenden Blumenrispen. 


+ So. Früchte purpurrot . . . 


Höchst interessante Staude mit 
großen gefingerten Blättern und 
großen Blüten, aus der sich eine 
zinnoberrote, große, eßbareBeere 
entwickelt. 


Fr Weiß 


Buschige Staude mit gefiederten 
Blättern und einer Fülle von 


Blütenrispen. Licbt frischen, 

fetten Boden: 

—Fr.u.Hr. Blaue Rispen .. 
100 St. zo M. 

Weil ern 

TFr.u. Hr. Blau, niediig .. 


In Buchengründen wachsende 
Staude, deren glockige Blütchen 
unter den wechselständigen Blät- 
tern hängen. : 
RL Weiße a 
Sehr üppig wachsende Stauden 
mit schöner Belaubung. 


— So. A. Weiß. Zierlich 
4 Fr.-So, Leuchtend rot... 


+ Hr. Weiß. Stark wuchernd. 
Gut für Wildremisen ..... 
4 So. Creme. Schönes Laub 


4 Rot und weiß panaschiert . 


20 Polygonum in 3 Sorlen meiner Wahl 


6 M. 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. . Licht- 
anspruch: C)= verträgt volle Sonne, O)=liebt Halbschatten, @— 
Schattenpflanze. Verwendung: X — gute Schnittblume, B — für Beete 
im Rasen, U=für Ufer, E=für Einfassung, A — für Steingruppen. 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. Licht- 
anspruch: ()= verträgt volle Sonne, („)==liebt Halbschatten, ®= 
Schattenpflanze, Verwendung: X = gute Schnittblume, B= für Beete 
im Rasen, U=für Ufer, E= für Einfassung, A = für Steingruppen 
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Potentilla 


Fingerkraut 


OR 


B 


— argyrophylla . . : 


— atrosanguinea .. 


— hybrida fl. pl... . 


20 Potentilla in 


Primula 
Schlüssel 


blume, 


Himmielschlüssel 


DER 


UE 


I. Langgestielte 
Gartenprimeln. O-®) 


— veris elatior ... . 


— — Glori 


— -— ]Jutea 


— — Snowdrift. . . 


— — sulphurea. .. 


iI. Kurzstielige. & 
— veris acaulis. . . 


— —.alba plena .. 


— — coerulea. .. . 


— — lilac plena .. 
— —- Miß Massey 


-- — sanguinea pl. . 


— — sulphurea pl... 


IH. Kugelförmige. 


— cashmiriana 


— denticulat 


EEE 


IV. Blüten 
in Trauben. 


— cortusoides. . . . 
— — Sieboldi.... 


V. Primeln 
verschiedener Art. 


— auricula 
— japonica 


— Kewensis 


‚611 | 100 Primeln alle 


D} 


I 


Höchst empfehlenswerte, dank- 
bar blühende Stauden, die mit 
ihren lockeren, schön gefärbten 
Rispendolden für Gruppen und 
Rabatten vortreffl. geeignet sind. 


T So. Gelb. Blätter weißfilzig 
=Dunkelrok en aus 


—1 So. Prächtige, halbgefüllte 
Züchtungsformen mit leuchtend 
gefärbten Blüten 


Sorten meiner Wahl 6 M. 


Eine höchst _vielgestaltige 
Gruppe. Von den einfachsten 

lpinen bis zu den prächtigsten 
Kulturformen sind sie alle höch- 
ster Beachtung für die Aus- 
schmückung unserer Gärten 
würdig. Zu den ersten Boten 
des Frühlings gehörcnd, bringen 
sie leuchtende Farben in die im 
allgemeinen noch schlummernde 
Natur. Die meisten neueren 
Einführungen sind sehr empfind- 
lich und zur Gartenkultur wenig 
geeignet und sind hier nicht 
aufgeführt. 


TFr.X In herrl. bunten Farben. 
Die widerstandsfähigste und 
farbenprächtigste aller Primeln. 

100 St. 8M. 
Purpüurtoter . sen en 
Dunkelgelb. Die s.g.Vierländer 
Weiß, schr großblumig .. . . 
Hellgelb 


T Fr. Meist einfarbig, matte 
ONE ee Re . 
Weteinfachanase 5 

Weib agent. ver 
Blau ER N 
Eıla, gefüllt 0.2. 20.2, B 
Samtig-purpum a... 2... 
Blutohsetullen 2. 20.05 
Schwefelgelb, gefüllt... . . . 
PR Schon blaue. a... 


TFr. Hell bis dunkelblau. Sehr 
robust 


T Fr. Rosa. Sehr anmutig.. 
TFr.-So, In hellen Farbentönen. 
Sehr schön, aber empfindlicher 
als Pr. cortusoides 


TFr. A In Prachtfarben. . . 
100 St. 15 M. 
—Fr.-So. U Rot und rotweiß. 
Sehr ımponierend .., u, 
T So.-Hr. m Leuchtend gelb. 
Schönes dunkles Laub. Müssen 
vorm Frost in Töpfe gepflanzt 
werden, blühen dann weiter... 
100 St. 25 M. 


r Gruppen in 5 Sorten meiner 
Wahl 25 M. 
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Preis 
1.8. E10St: 
Mk. | Mk. 


3.50 
3.50 


3.50 
3.50 


AUTIITDITTTERITGE 


FIETTTITLTISTTITETETTTTESETKETEITEITTETEOTATTITTTTTTTTTVBTRRELETTETLITTTLTETTLTTTTETETTETTETETTETESTTTTTTETTTTTTTTITOTTLTTTTTTLTTITTETTTTTLTETTOTELTTTLTITETTLDETITGETLLTITETTLTETILTETET 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T=niedrig, 4=mittelhoch, 


ı=hoch, + = sehr hoch. 
Sommer, Hr.— Herbst, 
Gefüllte Blüte: fl. pl. (fore pleno). 
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@619 
620 
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623 
624 
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Blütezeit: 
Neuheit: 


oe 


® vor der laufenden Nummer. 


Fr,— Frühling, S 


Pulmonaria 
Lungenkraut 
OA 


— rubra 


Pyrethrum 
Flohtöter, Früh- 
lingsastern 
OX 


— roseum hybr. & - 


— — Al. Rooseyelt.. 
— — Aphrodite 

— — Figaro 
—jseiselwaye er 
— — Mad. Munier. . 
— — Neptunus. .. 
— — Vivid 


Einer der frühesten Frühlings- 
blüher; über dem sattgrünen 
Laube erheben sich in dichten 
Büscheln die Blüten, in der 
Form sehr großen Vergißmein- 
nicht ähnelnd. 

T Fr. 


Leuchtend rot 


Die P. roseum-Hybriden sehen 
wie bunte Margueriten aus. 
Über dem farnähnlichen Laub 


erheben sich langgestielt die: 


edelgebauten Blüten. P. Tschi- 
hatschevii bedeckt rasenartig 
den Boden; ces breitet sich 
außerordentlich schnell aus. 


— Fr. u. Hr. Rosa, rot, weiß, 
creme. Gemischt 


Rosa, halbgefüllt 
Weiß, gefüllt 
Dunkelrot, gefüllt 
Dunkelrot, einfach 


Rosa gefüllte sa ee 


Rot mit goldenen Spitzen... . 
Rot, einfach 


20 Pyrethrum roseum hybr. in 4 Sorten 


meiner 
— Tschihatschevii 
Ranunculus 
Hahnenfuß 
OXBAE 
— aconitifolius fl. pl. 


—acrisfl.pl.... - 


— speciosus fl. pl. . 


Rehmannia 
(6)OxB 


— angulata 


Rheum 


Rhabarber 
@ulrB 


-Collinianum ..... 


— offieinalis 


— palmata fl, rubro 


Romneya 


Baummohn 
ORRBERS 


großblättrig 


Wahl 7.50 M. 


T So. A. Weiß. Rasig wachsend. 
Wintergrün. Gut für Gräber . 

100 St. 6 M. 
Sehr gute Stauden für frischen 
Gartenboden. Stark wachsend 
und reich blühend. 


1 Fr. Weiß, kleinblütig, gefüllt. 
Stiele stark verzweigt 
—Fr. Gelb, gefüllt, 
knöpfchen genannt 


T Fr. Dunkelgelb, größere ge- 
füllte Blüten. Sehr schön .. 


Gold- 


Herrliche Neueinführung aus 
China mit großen Gloxinien 
ähnlichen Blüten in Trauben. 
Läßt sich gut in Töpfen 
kultivieren. Verlangt Frost- 
schutz. 
Terry Rosalllar 200% 
100 St. 35 M. 


Aus Nordasien stammende 
prächtige Zierpflanzen mit 
schöner Belaubung und riesigen 
Blütenrispen. Hervorragender 
Gartenschmuck. 


i Fr. Rot. Geschlitzte Blätter 
1 Fr. Bleichgrüne Blüten. Schr 


4 Fr. Purpur. Sehr schön . . 
100 St.”jeder Sorte 32 M. 


Eine der herrlichsten Neu- 
einführungen der letzten Jahre, 
die auch bei dem stärksten 
Sonnenbrande sehr üppig ge- 
deiht. Die schöne, blaugrüne 
Belaubung und die großen 
mohnartigen Blüten verleihen 


dieser Pflanze einen hohen 
Schönheitswert. 
1 So.-Hr. : Porzellanweiß mit 


dickem Büschel orangegelber 
Staubgefäße . 


rm = verlangt Frostschutz. 


[TTLTTETTTTTTLTOTDDLTDETRTETTTTTTTUTTRTTTTTTTTETTTTTTELTTRTTTTTTTLTLTETTTTTTLLTITETTTTTETTITTTETTTELTSTTLIT TIL TLTTTITTL TITTEN) 


Preis 

1 St. | 10St 
Mk. | Mk, 

0.50 | 4.— 
0.40 | 3.50 
0,50 | 4.— 
OO 
0.50 | 4.— 
OA 
0.50 | 4.— 
0.60 | 5.— 
0.50 | 4.— 
0.10 | 0.75 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.50 | 4.— 
0.50.| 4.— 
0.50 | 4.— 
0.50 | 4.— 
1.50 |13.50 
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25, Lilienschweif: Eremurus (weiss.) 


22. Kaschmir-Delphinium: Delphinium. cashmirianum (blau u. weiss.) 


23. Winterharte Chryanthemen : Chryanthemum indieum 
(alle Farben a.blaır.) 


27. Ochsenzunge: Anchusa italica (blau.) 


24. Wolliger Ziest: Stachys lanata (rosa.) 


31. Brennende Liebe: Lychnis chalcedonica (rot.) 


ee 


NANNTE 


ANNIE S 


Achillea filipendule. 


”. Gelbe Fdelgarbe: 


ELTSEETTEETTRDTSITEIIEITDEEITEITTRLERLEETGEEEETEETTTDRLDEDIDDTTLLTLLLELTDLIIVEUETEELEERTELTTEDLLLDILDTIL LITT LLLTLELTELLTLLIELLLEDTLTILLDDLLILDIITEELTEETFELTTEELTELTEEETTTLLLDL LILLIFEE 
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36, Kreuzkraut: Senecio anus {geib.) 


%, Prachtpiere: Astilbe Davidi (rot, 


34 Schleierkraut: Gypsophila paniculata fl. nl. (weiss.) 40, Wiesenschirm: Statice incana (rosa.) 


37. Perennierende Lupinen: Lupinus poyphyilus (violett, weiss, rosa.) 


ST 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern. Licht- 
anspruch: ())— verträgt volle Sonne, (»J)—liebt Halbschatten, @ — 
Schattenpflanze, Verwendung: X — gute Schnittblume, B=für Beete 
im Rasen, U=für Ufer, E—für Einfassung, A=für Steingruppen, 
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Roscoea 
OB A 


— sikkimensis. .. . . 


Rudbeckia 
Rudbeckie 
(30) OXBU 


— fulgida variabilis . 


Slacınatasr re 


— — fl. pl. Goldball. 
— — — Goldstrahl . 


— Neumami .... 


— nitida Aut. Glory 

— — Herbstsonne 

— purpurea (Echina- 
cea) 


20 Rudbeckia in 4 


Ruta: Raute 
OEBA 


— graveolens ....... 


Salvia: Salbei 
OXB 


— aethiopica (argen- 
tea, globosa). . . 

— glutinosa ... ... 

— officinalis 

— sclarea 


— turkestanica ... 


— virgata 


— 7 nNEemorosa ... 


20 Salvien in 4 Sorten am. iner WVar! 


Sambucus 
Holunder 
80 B 

— Ebulus » ......... 

Saponaria 

Seifenkraut 
0:-©XxXB 

— caucasica alba pl. 

Saxifraga: Sieiu- 

breh.,. ©@XA 


I. Großblättrige 
(s. a. Megasea) 


—. peltata 


— tellimoides . .. . 


II. Rosetten bildende 
— Aizoon atropurp. 
— Cotyledon .... 


— ovalifolium.. . . . 


Eine an Freiland-Tradescantien 
erinnernde, sehr seltene Pflanze 
vom Himalaya. 

—So.-Hr. Blau, achselständig 
Infolge ihrer außerordentlichen 
Wachstumsfähigkeit, Wider- 
standskraft und Schönheit, als 
eine der besten Staudengat- 
tungen anzusprechen. Für guten 
Boden dankbar. 

—So.-Hr. Dunkelgelb mit er- 
habener brauner Mitte... .. 


+ So.-Hr. Hellgelb, einfach 


# So.-Hr. Gefüllt, halbkegel- 
LOTE Or re ee ee 
+ So.-Hr. Wie vorige, längere 
Detaleny ers ea ee 
—So.-Hr. Bronzegelb mit brau- 
ner Mitte 
1 So. Groß, hellgelb 


L So.-Hr. 


Groß, strahlend gelb 


— So.-Hr. Purpurrosa. Schr 
edel gebaute, straffwachsende 
Staude von aparter Schönheit 


Sorten meiner Wahl 6 M. 


Aromatisch duftendes Kraut mit 
schöner, zierlicher, mattgrüner 
Belaubung. 
—$o. Mattgelbe Dolden 

100 St. 20 M. 
Sehr ansehnliche, schön duftende 
Stauden. mit schr auffällizen, 
langen Blütenähren. 
4So. Sill e-weiß, 
Nachd.x.re > 
Seel 
1 Fr.-So 
2:50. 
LSo,. R 
der Biüiı 
453 WU 
— 8. le, 


baumarlig. 
® nterschneiden. 


beiaust 


x 2 veigt ERSRERER: 
Sehrschön. Nach 
saterschneiden. . 

:v oder !.la h 
Schön 
.39.M 

Le er aufsciswnler Ist. -@e 
nicht holzige Art c:: ser 
g. Schöne Belaubung 


Rotviol: t. 


> 


: Blütendolden. 

+ So.-Hr. Weiße Dolden . 
Schr schönes, äußerst wide: 
tandsfähiges Nelkeng. wächs. 
Überall wachsend und in jeder 
Art angewendet, höchst zierend. 
— So.-Hr. 
Die Saxifragen zeigen großen 
Formenreichtum, sie sind teils 
moosartig, teils dickfleischig, 
Rosetten . bildend, teils sehr 
großblättrig. 


T Fr. U. Große, schildförmige, 
bis 30 cm breite Blätter, mit 
prächtigen rosa Blütendolden . 
—Fr. U @. Mit tiefeingeschnit- 
tenen Blättern und grünlich- 
weißen Blütenrispen 


Blauweiß, gefüllt . 


Blüten in ansehnlichen Rispen. 
T So. A. Mit dunkelroten Blüten 


— Fr.-So. A. Weiß. Ansehn- 
lienste.Spezres na un. 


T Fr. A.. Weiß. Schönes Laub. 
T Fr. A. Weiß. Rot punktiert 


0.30 


0.50 


0.40 


0.70 


0.50 


0.40 
0,50 


0.50 


Su» 
| 


[97 Es 
ws 
o | 


|LO.-- 


SB ESRT BAER LETTERTERTTLEETT TUT) 


658 


0659 


660 
o661 


662 
663 


664 
665 


666 


678 
679 


Erklärung der Zeichen: Höhe: T=niedrig, 
| = hoch, 
Sommer, Hr, — Herbst, 
Gefüllte Blüte: fl. pl, (flore pleno). 


— — mittelhoch, 
+=sehr hoch, Blütezeit: Fr,.—=Frühling, So.= 
Neuheit: @ vor der laufenden Nummer. 
m — verlangt Frostschutz. 


III. Moosartige Blüten einzeln, lang gestielt. 


T Fr. AE. Schöne, große weiße 
Blüten. Lieben Moorboden . . 

100 St. 18 M. 
T Fr. AE. Arends’sche Züch- 
tungen in prächtigen roten 
Farben. Stark wachsend. Auch 
zum Treiben in Töpfen geeignet. 
Vorzügliche Einführung ... . . 
TFr.AE. Frisch karminrosa 


T Fr. AE. Dunkelkarmin. Re- 
möntierend ». 0% ER EN 


TFr.AE. Dunkelrosa 


Saxifraga decipiens . 


— —hybrida..... 


— — — rosea sup. » 


— — — Schöne von 
Ronsdorf 


— Rhei superba 


100 Saxifragen aller Gruppen in 5 Sorlen meiner 
Wahl 30 M. 


Scabiosa Die perennierenden Skabiosen 
Skabiose gehören, wie Gaillardia, Rud- 

oOXxX beckia u. a., zu unseren ansehn- 

lichsten und dankbarsten Garten- 

blumen. Herrlich geformte 

Blüten, auf langen Stielen; 

bestens zum Schnitt geeignet. 

— caucasica..... 1 So.-Hr. Himmelblau . ... 
— —alba...... 1. So: 22 Weib a er 
Scilla: Blaustern | Reizende Frühlingsblüher. Kön- 
OXxX nen jahrzehntelang am selben 


Standort verbleiben. 


— campanulata ... . | Blaue, dicht besetzte Trauben- 


rispen. 100 Scilla 4 M. 

Sedum Eine der ’besten, ansehnlichsten 
Feltlhenne Stauden für . trockene. Lagen. 
OXBAE Ihre frischgrüne Belaubung und 


schön gefärbten Blütendolden 
machen sie für die Gartenkultur 
höchst wertvoll. Sehr üppig 


wachsend. 
— acıe- Mauerpfeffer | | Fr. Gelb. Sehr klein; Polster 
| bildend. 100 St. 12 M. 
— hypnoides purp. . | T So.-Hr. Rot. Ganz klein und 
? FEIN RT a RAR 
— kamschaticum fol. | So. Gelbe Blüten. ' Gelb- 


buntes Laub. Sehr schön... 


T So. Rot. Gelbbuntes feines 
Laub. Rasig wachsend .... .. 


— Lydium aureum . 


— Maximowiezi. .. | —So. Gelb. Bizarre Form . 
100 St. 18 M. 

— spectabile atrop.. | — Hr. Dunkelrot.. Prachtvolle 
Stauden mit großen Dolden. Für 

x Topfkultur geeignet ...... 

— — roseum — Hr. Rosa; sonst wie vorige 
Ioo St. 30 M. 

— spurum en. 2= T So. Rosa; rankend. Sehr 
wüchsig. Gut für Gräberbe- 

pflanzung. 100 St. 12 M. 

— —splendens ..... | T So. Rosa, Laub fein, moos- 
artig. 100 St. 12 M. 

— Walachianum T So.-Hr. Leuchtend rot... 


100 Sedum in 5 Sorten meiner Wahl 25 M. 


Sempervivum Dickblättrige, Rosetten bildende 
Hauslauch Stauden. Sie vertragen größte 
OAB Dürre und vermehren sich stark. 


— in vielen Sorten | T So. Rosa, bizarre Form... 
100. Sempervivum in 5 Sorten 5 M. * 


Senecio: Kreuz- 
krant. (36) O U 


Große, ansehnl. Blattgewächse 
mit großen Blütenrispen. Sehr 
. dekorativ. ; 
4 Hr. Schön, orangegelb, groß 


— So. Große Trauben kleiner 
gelber Blütchen 


— Clivorum..... 


—- tangutieus, . + 0» 


RE a 
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Preis 

ı St, | roSt, 
Mk. Mk. 
0.25 | 2.— 
0.40 | 3.50 
0.50| 4. 
0.50 | 4.— 
0.40 | 3.50 
0.40 3.50 
0.60 | 5.— 
0.10. 0.50 
0.20 | 1.50 
0.50 | 4.— 
0.60 | 5.— 
0.30 | 2.50 
0:25 | 2,— 
0.50 | 4.— 
0.40.| 3.50 
0.20 | 1.50 
0,20 1,50 
O3 Der 
0.10 ! 0.75 
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Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern, Licht- 
O=verträgt volle Sonne, (-)—=liebt Halbschatten, @= 
Schattenpflanze, Verwendung: X — gute Schnittblume, B= für Beete 
im Rasen, U=für Ufer, E=für Einfassung, A = für Steingruppen. 
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anspruch: 


682 | Senecio Veitchianus . 
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1 So. Großeherzförmige Blätter. 
Hohe Rispe mit leuchtendgelben 
| Blüten. Vorzügl. Sumpfpflanze 


20 Senecio in 3 Sorten 8 M. 


Sidalcea 


Doppelmalve 
OXB 


— spicata (Murra- 
yana) 
Silphium 
Kompaßpflanze 
OBU 


— perfoliatum. . . . 
Solidago 
Goldrute 
3) OxB 


— aspera 
— caesia 


— canadensis ... . 


— Golden Wings. . 
— Shortii 


— virga aurea nana 


Noch wenig bekannte Stauden; 
mit ihren malvenartigen Blüten 
von sehr guter Wirkung und für 
Beete und Rabattenbepflanzung 
sehr empfehlenswert. Haltbare 
Schnittblumen. 


1So.-Hr. Rosa Rispen .... 
100 St. 25 M. 


Hohe, buschige Stauden, auf 
deren langen, straffen Stielen 
große Blütenköpfe sitzen. 


+ So.-Hr. Goldgelb 


Die Mimose des Nordens. Hart, 
anspruchslos und dabei von 
vollendeter Schönheitswirkung. 
Die hoch wachsenden, stark 
verzweigten Büsche endigen in 
spitzen, schlanken Rispen, die 
von dem Goldgelb der winzigen 
Blütchen wie übertüncht sind. 
Eine ganz hervorragende Staude. 


1 So. Gelb, hängend..... 
EHra. Gelb, aufrecht .....n... 
+ Hr. Gelb, die robusteste. . 

100 St. 12 M. 
1 Hr. Gelb, englische Neuheit 
tsHr..Gelbyfederig .. 0. 


— Hr. Gelb, sehr zierlich . . 


—-20-Solidago in 4 Sorten meiner Wahl 5 M. 


Spiraea 
Spierstaude 
GY)OXBU 


— Aruncus 


— Filipendula. ... . 


— palmata ..... 
— Ulmaria 


— venusta lobata.. 
— venusta magn... 


Höchst dekorative Staude mit 
feiner zerschlitzter Belaubung 
und mit langgestieltem Fein- 
blütenschmuck. An Teich- und 
Bachrändern gepflanzt, von vor- 
nehmster Wirkung. 


4 So. Weiße Federbuschrispen 
—5So. © Weiße, lockere Sträuße 


100 St. 25 M. 
150% RotesRispen u... 
1 So, Weiß, wohlriechend.. . 


1 So. Rosa, entzückende Staude 
+ So. Rot, sehr schöne Neuheit 


20 Spirden in 4 Sorten meiner Wahl 6 M, 


Stachys: Ziest 
@)OXEA 
Be lanatar Be 
Statice 
Strandschleier- 
krant 
(40) O XA 
— Gmelni ..... 
-tartatrica >... 
Symphyandra 
SER 


« 


—armena... vr. 


'Symphytum 
Wallwurz. OBU 


—asperrimum fol.var. 


er 


Weißfilzigbehaarte Blätter, Sehr 
gut für trockenen Boden und 
sonnigste Lage. 
T So,. Violette Rispen .... 
100 St. 6 M. 
Aus den grundständigen Blät- 
tern erheben sich die rispig 
stark verzweigten Blütenstände 
schleierartig über der Pflanze. 
Frisch, wie getrocknet, sehr 
aparter Vasenschmuck. 
—8o. Purpurblau ...... 
So. Weißrosa. 100St. 22M. 
Niedrige, dicht belaubte Staude, 
zur Begrünung trockener Hänge 
und für Steingruppen. Die 


glockenblumenähnlichen Blüten |. 


erscheinen in großer Fülle, 
T So. Weiß. 100St. ı2M. 


Aufrechte, blattreiche Staude. 
Verlangt frischen, nahrhaften 
Boden, 


4 Goldbuntes Laub... .. . 


Preis = Erklärung der Zeichen: Höhe: T=niedrig, -—mittelhoch, 
Z j=hoch, +=sehr hoch, Blütezeit: Fr.—Frühling, So. — 
ı St. |ıoSt, = Sommer, Hr.—Herbst. Neuheit: @ vor der laufenden Nummer. 
Mk. |-Mk. = Gefüllte Blüte: fl. pl. (lore pleno,. = verlangt Frostschutz. 
= Telekia: Ochsen- | Großblättrige Staude mit inula- 
= ange. OB ähnlichen schönen Blüten. 
9.50 | 4 3 705| — cordifolia...... — Hr. Goldgelb. 100S$t. zoM. 
= Teucrium Polster bildende, wintergrüne, 
= Gamander sehr zierlich belaubte Staude; 
| = oEA auch für Grabbepflanzung. 
S 706 | — chamaedrys 1,90: Burpurkot re en 
= Thalictrum Sehrfein belaubte, graziöse Stau- 
= Wiesenr aule den mit zierlichen Blütenrispen; 
= S)OXBU die meisten sehr schön gefärbt. 
0.35 | 3.— 3 707| —adiantifolium.... | So. Laub ähnlich Adiantum 
= 708| — aquilegifolium ... | L Fr. Lila Kugelblüten 
= 709 | — — carneum 4 Fr. Schön rosa, Prachtstaude 
= 710| — Cornuti...... SOSE NVeIE ren een 
= 711) —Delavayi..... —So.-Hr. Veilchenblau, sehr 
= AN IO See eins 
0.60 @712 | — dipterocarpum . . | #So.-Hr. Intensiv violett, lange, 
gelbe Staubgefäße. Eine der 
| allerschönsten Stauden 
©713 | — glaucum illumin.. | # So. Intensiv gelb, englische 
= Neuheiten na ge 1 
= 714) — ns, —So. Klein und zierlich 
= 2715| 20 Thalictrum in 4 Sorten meiner Wahl 7 M. 
= Tiarella Der Heuchera ähnliche, schöne 
= OA Saxifragacee mit schönem Laub, 
0.30 | 2.50 3 716 | — cordifolia T Fr. Weiß. 100 St. 30 M. 
0.30 | 2.50 S 717 | — purpurea..... T Fr. Schön purpurrot .... 
0.20| 1.50 3 Tigridia Diese außerordentlich prächtige 
= Tigerlilie Blütenpflanze istin Gruppen von 
: Bere oBr strahlender Wirkung. Die ein- 
3, = zelne Blume blüht nur einen 
San = Tag, doch folgen viele aufein- 
0.40 | 3.50 = ander. Sie hält unter guter 
= Decke im Freien aus. 
= 718) — Pavonia...... —1So.-Hr. Rot und weiß .. 
= 100 Tigridia 6 M. 
3 Tradescantia Schilfartige Belaubung, in Bü- 
R = O-OxXxBU scheldolden stehende weiße, rosa 
= oder violette Blüten, die vom Mai 
= bis August in Fülle erscheinen; 
: = für Ufer- und Wasserbecken- 
Sal 2327 = bepflanzung sehr schön. 
SEEN ee = 719| — virginica ..... —So.-Hr. In Farben gemischt 
3 Eajoo alba nee. NV eilt 
0.40 | 3.50 2 721| —rosea....... Rosarot mn ae 
0.35 | 3,— 3 722 rubraserain ROH Re 
Do = 723 | —coerulea . ... Blauen... N ea ren 
lo = Trilium Eine prächtige Zierstaude, für 
s Waldlilie lockeren Humusboden. Zwischen 
= OXU den drei quirlständigen Blättern 
| = stehen langgestielt die tulpen- 
= ähnlichen Blüten. 
= 724 | —grandiflora..... | TFr Weiß .......... 
| = Tritoma Eine höchst eigenartig auffällige 
08 = (Kniphofia) südafrikanische Liliacee mit 
= (4)OxBr schilfförmigen Blättern. Auf 
| = dicken Stielen bis 15 cm lange, 
|" = dicht besetzte Blütenkolben. 
| = 7253| — hybrida Expreß . | —1So. Hellorange biskarminrot, 
| = 1726| — grandiflora‘...... | 1 Hr. Rot, die größte der Tri- 
= tomen 100 St. 30 M. 
= 727 | — pauciflora — So.-Hr. Sehr abweichende 
0.49.| 3.59, = Form mit gelben, kleinen Dol- 
0.30 | 2.50 = : denblüten, Remontierend.... 
| ES Trollius Prächtige Frühlingsblüher. Über 
j = Trollblume der dichten, schönen Belaubung 
| = @)OXU stehen auf straffen, aufrechten 
| = Stielen diekugelförmigen Blüten. 
| = 728 | —asiaticus ..... —Ersr Orangepelb2r. 2.5 3 
0.20 | 1.50 2 729 u Becelsior ,; ‚|: Fr. Sehr großblütigr. 
| = 730) ——-Fire Globe... | L Fr. Hellorange, halbgefüllt . 
| = 7312| — — Orange Globe | 1 Fr. Dunkelorange...... 
| = 732| — europaeus.... | —1Fr. Cremefarben......- 
0.50 | 4.— 733| 20 Trollius in 8 Sorten meiner Wahl 6 M. 
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Preis 
1 St. | 10St. 
Mk. Mk. 
0.30 | 2.50 


0.30 


0.40 
0.60 


0.15 


0.35 
0.40 
0.40 
0.40 
0.40 


0.30 


0.40 
0.40 


0.40 
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2.50 


2.50 


3.50 
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734 


735 
736 


737 
138 


739 
740 


0741 
@742 
@743 


745 


746 


747 


748 
749 
750 


Lfd. 
No. 


774 
775 
776 
717 
778 
7179 
780 
781 
7832 
783 
784 
785 
786 
787 
788 
789 


anspruch: 


Erklärung der Zeichen: Abbildung: Zahl in Klammern, Licht- 
O= verträgt volle Sonne, Q=liebt Halbschatten, $@= 


Preis 


Dauerbeete 


Dauerbeet I 
Dauerbeet I 
Dauerbeet III 
Dauerbeet IV 
Dauerbeet V 
Dauerbeet VI 
Dauerbeet VII 
Dauerbeet VIII 
Dauerbeet IX 
Dauerbeet X 
Dauerbeet XI 
Dauerbeet XII 
-Dauerbeet XIII 
Dauerbeet XIV 
Dauerbeet XV 
Rabatte XVI 


Erklärung der ‚Zeichen: Höhe: T—niedrig, -— mittelhoch, pP 
T=hochh, +=sehr hoch. Blütezeit: Fr.= Frühling, So.— 


Preise der Stauden-Beete und Sortimente. 


Sortimente 


8.—||790| 100 Gruppenstauden in 25 Sorten . |25.—|| 797 


10.— 

10.1791] 50 Gruppenstauden in 15 Sorten . |13.—|| 798 

as 792| 25 Gruppenstauden in ro Sorten . | 7.—|| 799 
650 rer 800 
; 793| 100 Stauden für den Landschafts- 

n garten in 25 Sorten . . 2. ....]20,— 3 
6.501794] 50 Stauden für den Landschaftsgarten ir 
6.50 ErS= Sorten ee en 721003 
6.50 804 
4.50[| 795] 25 Stauden für den Landschaftsgarten 

3.50 Iinzros Sorten ee 7,5 ][805 


- | 5.—|| 796| 100 Stauden für Felspartien in 
15.— 25 DOHEeH ER IR ee rel 80, 


Sortimente 


50Stauden für Felspartien in15 Sorten 


25 Stauden für Felspartien in 10 Sorten 
100 Schnittstauden in 25 Sorten . 

50 Schnittstauden in Io Sorten . 

25 Schnittstauden in Io Sorten . , 
100 Einfassungsstauden in 15 Sorten 
50 Rinfassungsstauden in 10 Sorten 
25 Einfassungsstauden in 8 Sorten 
100 Stauden aller Klassen in 25 Sorten 
50 Stauden aller Klassen in I8 Sorten 


25 Stauden aller Klassen in I0 Sorten 
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Schattenpflanze. Verwendung‘ X = gute Schnittblume, B= für Beete | 1 St. | 10 St. Sommer, Hr Herbst. Neuheit: @ vor der laufenden Nummer. 1 St. | 1oSt 

im Rasen, U=für Ufer, E=für Einfassung, A = für Steingruppen. Mk. Mk. Gefüllte Blüte: fl. pl. (flore pleno).. ‚A = verlangt Frostschutz. Mk Mk z 
[ 

Tulipa Als sehr früher Blüher schr ge- 751| Veronica longifolia. | 1 So. Hellblau bis violett ... | 0.30 | 2.50 

Tulpe eignet, das noch arme Farben- 100 St. 22 M. 

OX bild des Frühlings zu beleben. 752|— —alba...... L:SOHK WIDE rar 0.50 | 4.— 
Zum Verwildern geeignet. II.Niederliegende | Vortreffliche Stauden für Grab- 
— Duc van Toll. T Fr. Rotgelb, karmoisin, weiß | 0.10 | 0.60 Veronica. E A | bepflanzungen und Felspartien. 
g ; p % p 
100 St. 4M. 753|1 —repens ...... T Fr. Weiß; rasig wachsend . 0.40,| 3.50 
Tunica Äußerst reizvolle, vom Sommer 754 | — spieata... .. . — Fr. Himmelblau. Dicht be- 
Felsennelke bis Herbst unermüdlich blühende laubt. 100 St. 25 M.| 0.35 | 3.— 
OEBA Staude; dichte Büsche bildend, 0755 | —teucrium ..... —So. Blau. Sehr ansehnlich. 
übersät von kleinen Blüten. Krauses Laub. 100 St. 30M. | 0,40 | 3.50 
— saxifraga . . .... T So.-Hr. Rosa. 100 St. ı8M. | 0,25 | 2.— 756| 20 Veronica in 4 Sorten meiner Wahl 6 M. 
——f.pl..... T So.-Hr. Gefüilt, wie kleine 5 5 ! ee 
löschen Sm ee 0.80 Viola: Veilchen Das „bescheidene Veilchen“, 
Tussilago Sehr geeignet zur Begrünung = a BA en ie a ER 
2 3 = = = 35 otanischen Arten. Diein Farbe 
Hauflaitich As a DEE = und Blütenreichtum lebhaft her- . 
OU im ES Rn En en = vortretenden Züchtungsformen 
ul De ne = derViola cornutahybrida (Tufted 
— Parfara...... T Fr, Gelbe Blüten... .... 0.30 | 2.50 = pansies) sind sehr auffällig. 
— —fol.var.....| T Fr. A Intensiv bunt gefärbte = Blühen ununterbrochen. 
Blätter. Sehr schön... .... = 757| — cornuta hybrida | T Fr.-Hr. In allen Farben .. EM ES 
Umbilicus Höchst eigenartige, euphorbia- SER (Tufted pansies) 100 St. 10 M. 

OXA ähnliche Gewächse. = 758| — — Admiration.. . | Dunkelviolettblau ....... 9.30.50 
nuDer al 4 So. Braunrote Dolden ...| 0.50) 4— = 759| — — Citron Gelbe EUR 230 ee 
— Semenovüi .... | T So.-Hr. Rosa, sehr auffällig | 0.50 | 4.— 3 7060| — — Firmament ... | Hellblau mit Weiß ...... 00 

Sr E 0.25 | 2.— 
Verka Schr dekorali,e lan Dinliende = > G. Wermig . . Nee Naturform. .... ee 
Königskerze Sana SV Samenreiie her = — — Nova Morrow | Lila mit Blaßblau ....... 

„)OXB unterscheiden. = 763) — —Papilio .... | Weißblau....... N Eee 
ash ee Ormage u o.70l 6 = 764| —— Perfection... . | Hellblau, lila getuscht.... .. - Be: 
EN: i = 3 f £ 0.30 | 2.50 
—.densillorum. ... |.1So.. Kupfergelb’... 2... 0.70| 6.— 3 2 — — Rose Queen Rosa, lila ‚getuscht. . ... .. 5 = = % 

— Harkness hybr. 1 So. Hellgelb, großblütig.... | 0.70 | 6.— = ? — 7 Schwarz. Prinz | Tiefschwarz... ......... = : 

744 | — Olympicum...... | #So. Gelbe, pyramidaleRispen. = 0767 | — — Schwarzer Schwarzblau; ein entzückendes en 
“ Schr dekorativ. 100 St. ı8M.| 0.25 | 2.— = 5 DNVELER. Ding. Sehr üppig wachsend . “ a 
— pannosum + So.-Hr. Goldgelb. Riesige S D°]——Snowdon ... | Weiß u... nennen 2 i SR 
sraufilzige Blätter... .... 0.60 | 5.— 3 769 | — cuculata grandif. | Fr. Leuchtend veilchenblau, are 
— phoeniceum — Rosaviolett. Zierliche Art. | 0.30 | 2.50 3 . schr groß und langgestielt. „ . | 925 | * 
100 St. 22 M. = 77 100 V. corn. hybr. in 4 Sorten meiner Wahl 2OM. 
x B = I 
20 Verbascum in 4 Sorten meiner Wahl & M. = 2 Viola odorata...... | Fr. u. Ur. Das wohlriechende | o,10| 0.75 
i =! Veilchen. 100 St.6M. 
Veronica Schöne, reichbelaubte, äußerst = & es En Ele & 
Ehrenpreis wüchsige Stauden mit langen == Watsonia Pracktvolles Zwiebelgewächs. 
(56) © X Blütenähren. Die niederliegen- = ® x B PIC ala arolen zu Den 
den für Eintassungen, Felspartien = 772 — Ardernei..... 1So.-Hr. Porzellanweiß....| 0.50 | 4.— 
und Gräber. = Yucca An Zimmerpalmen erinnernde 
I. Aufrechte Für alle Zwecke sehr brauchbar. = Palmenhiie Freilandstaude, sehr eigene 
Veronica. B Blüten in langen Ähren, = OB Form und großartig — wenn 
— amethystina — Fr. Amethystblau, zierlich . | 0.40 | 3.50 E in ee er Bes er 
— Hendersoni. ..... | 1 So. Tiefblaue kräftige Ähren | 0.60 | 5.— = IS Blatipflanze zierend. 
— Könitzei..... 1 So. Violettblau, üppigesLaub | 0.35 | 3.— = 773| — filamentosa...... | 1 So. oder Hr. Große weiße 5 
100 St. 25 M. = Blütenrispenen 2. u. 1.00 | 9.— 


Preis 


8.— 


4.50 
20. - 
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RANKER 
UND ROSEN 


8 RANKG 


| Ampelopsis 


E ; Jung fernwein 

= 808 | — dissecta...... 

S 809 | — dumetorum lac. . 

= 810 | — Engelmanni 

S 8ır | — hederacea 

3 8ı2| Aristolochia 

= Sipho. 

= | Berchemia 

= 8713| racemosa..... 

= Bignonia 

= Jasmintrompete 

= (Tecoma). 

= 814 | — Mad. Galen ... 

= gıs| —radicans . .... 

| Clematis 
Waldrebe. 

816| — graveolens . . ..- 
817 | — montana ..... 
818 | — viticella.. :... 


= Fe Name 

= 3830| Blumenschmidt . 

= *831 | Captain Christy.. ... 
= *832 | Crimson Rambler..... 
= 833 | Dorothy Perkins 

‘= 834 | Farbenkönigin... .. 
= *835 | Fisher & Holms 

= 3836| Flower of Fairfield... 
= #837 | Frau Karl Druschky . 
= 838| General Jaqueminot. . 
= *839 | General Me. Arthur. . 
= 840 | Gruß an Teplitz 

= 8ar| Jonkheer J. L.Mock.. 
= *842 | Kaiserin Auguste Vic- 
=, foren Se Se 
= 843| Kronprinzessin Cecilie 
ze 8424| Ba Branoeı „2 
= 2gaeı Diberiy ar sea 
= BabeEyon Rose, 2, 
= *847 | Mme. Abel Chatenay. 
m 
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Bekanntes Rankgewächs 
größter Schnellwüchsigkeit. 
Sehr zierliche Form 


von 


Gefiederte Blätter. Eigenartig.. 


Laub wie A. qu., im Herbst 
sich schön rot färbend. Selbst- 
klimmend. 100 St. 4oM. 
Größere Blätter als voriger, auch 
selbstklimmend. 1Ioo St. 4oM. 


Große herzförmige Blätter, 
pfeifenkopfähnliche Blüten . . 
Japanischer Schlingstrauch. ... 
FliellerünesBlütenar. 2... 


Fiederblättrig. Gloxinienähn- 
liche Blüten in Trauben. Für 
sonnige Hauswände . ...... 


Lachsorange 
Orangegelb 


Stark wachsende, vielgestaltige 
Gattung. Sehr dankbar blühend 


Hr. Hellgelb, duftend 
Fr. 
So. Blau, üppig. 


100St. 30M. 


0.60 
0.50 
0.50 


20 Rankgewächse 


Erde bedeckt zu halten. 


Kl Farbe usw. 
T. | Zitronengelb, rosa... 
RE Rosa Eros 
PR |-Karmesin, halbgef.... . 
S | Rosa in Büscheln 
"DEALS Hlellrat, groß... 1. 
R | Dunkelrot, groß .... 
S | Immerblühende Crimson 
Rambler 2. m 20020 
ResRemweßrr....:, 2 
Re Sammetrot. . st...» 
BEL. |"Scharlacher eh 
SEIT. Scharfachr rn une 
TH | Dunkelrosa, groß auf- 
neehtre ae 
TH.| Rahmweiß, groß... .. 
IE enlberrosan nn 
TERBRosargroß 2... 0m 
TH | Feurigrot, mittelgroß ... 
EHI -Krabbenots u ee ne: 
EH-l-kachsfarbie sr 28: 


n. 


” 
| 


el 


i 


le 


see NL 
lt 


= Hedera: Efeu 
= STH. eher nm 
= Humulus: Hopfen 
= 820 | — lupulus ...... 
E 82T = lutescens. . ... 
= Lonicera 

= Geißblait 

= 8322| — brachypoda aur. 
= 823| — fuchsioides. . . - 
E 824 | — Periclymenum . . 
= 825 | — semperflorens 

= 826 | — sinensis. , .. . . 
= Lycium 

= Bocksdorn 

= 827| — barbarum..... . 
= Rubus: Brombeere 
= 828 | — laciniatus. . . . » 
= Wistaria 

= Glyzine 

= 8290| —sinensis.. .... 


Vorzüglicher Hintergrund für 

Blütenstauden. 

Groß- oder kleinblättrig. . . . 
100 St, 25 M. 

Besonders zum Verwildern ge- 

eignet. 

Der bekannte wilde Hopfen 

Goldbunt 


Schnell wachsende, sehr schön 
blühende Schlingpflanzen. 


 Goldbuntblättrig...... 
Saramatrotı nor 
Gelpas 2rre ree 
 Rosawel 2.00 


> .Weiß, wohlriechend. .. . 
Sträucher mit roten Beeren im 
Herbst. 


Korallenrote Beeren 


Schöner Kletterstrauch. . 
Violette Rispen 


Prachtvolle Schlingpflanzen mit 
langen Blütentrauben. 


Blau 


in 10 Sorten meiner Wahl 10 M. 


& ROSEN 


Preis M. 

1 St. | Io St. 
0.50 | 4.50 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.50 | 4.50 
0.45 | 4. 
0.40 | 3.50 
0.50 | 4.50 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.50 | 4.50 
0,80 | 7.00 
0.45 | 4.— 
0.380 | 7.— 
0.40 | 3.50 
0.40 | 3.50 
0.75 | 7.00 
0.50 | 4.50 


Rosen müssen bis zum Pflanzen im Einschlag feucht gehalten werden. 
Kuhdung getaucht und die Zweige auf !/; zurückgeschnitte 


0,40 


0.40 
0.80 


0.50 
0.80 
0.80 
0.70 
0.70 


0.40 


0.80 
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EWÄCHSE 


| 


[057 


SI 


| 
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sauus 


] 
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= 
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PRRCRITRERTERTERTITTTTTTTETTRTETETTERTTGTERTOTTIRERETTETKETETRTURTSRTTETSETTRTTTTTTTTTRLTTTTETTTTTLTTETRLRTSLTETVETTETTTELTETTERTETTETTEDDETTAVTETTLTTOTTLLETVETTETTLTETTILTELTETTELKTELTELLELTETTETGETEITIPTSETEITETTITTSLTELTETTETEDTIETELTEITELTE LIE LITE TE 


Vor dem Pflanzen werden die Wurzeln in einen Brei von Lehm und 


Lfd. 


ENG, Name 

= *848 | Mme. Caroline Testout 
=. 849 Mme.Norb.Levavasseur 
Z 850| Mme, Victor Verdier 

= 851 | Marechal Niel..... 
=. 852 | Marie Baumann... 
=, 853 | Marie van Houtte ... . 
= *854 | Mrs. John Laing.... 
= 855 | Mrs. W. Cutbush . .. 
= 3856| Orleans Rose !.... 
= 857 | Otto von Bismarck 

= 858 | Richmond. .... : 
= 3859| Tausexdschön.. . . .. 


»860.|.Ulr. -Brünner 2... 


Ilochstämme 


Herrose & Ziemsen, G.m. b. H., Wittenberg. 


Farbe usw. 


TH | Leuchtendrosa, groß . . 
BR I ’Rubinrosas . ur er. 2 
BE ReIschrot re 
IF arbretoelb ee 
R | Dunkelkarmesin 
T|:Gelblichweißt... 2,2 
R | Seidenartig rosa... . 
PRulZartrosan ee a 
PR | Hellrot, Schneeweißes 
Zentrums ne ae 
TH | Seidigrosa,Kreuzung von 
Testout und La France 
TH'| Scharlachkarmesin . ... 
S | Silberrosa, sehr große 
TDOldens. er 
Re 3girschrots, Gras 


Bis zum Austreiben sind die Sträucher angehäufelt und die Kronen der Stämme mit 
Die Erde darf nur bei trübem Wetter entfernt werden. 
Die mit * bezeichneten Sorten sind in Hochstämmen lieferbar. PAR = remontierende Polyantha, R== Remontant, S = Schlingrosen, T— Teerosen, 
TH — Teehybrid, 


Preis M. 
1:56 10 St. 
0.40 | 3.50 
0.45 | 4. 
0.40 | 3.50 
0.60 | 5.50 
0.40 | 3.50 
0:55.|5-= 
0.40 | 3.50 
0.70 | 6.50 
0.80)| 272:— 
0.90. | 8.— 
0,50 | 4.50 
0.70.| 6.50 
0.40 | 3.50 


1.60 M., 10-St.- 12.— M. 
ro Buschrosen in 5 Sorten meiner Wahl 4.— M., 50 in Io Sorten 
15.— M., 100 in 20 Sorten 30.— M. 
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E 


ZA HERLTTRTTTITELLLELLILTDDEDTEEPLLTLLDDFTIEELLLTTTTETTTETTTTETTETETLTTLLERTIEEEETLLTDGELLTUELEULLITTEELELTTELLDTTITBRELLLLLLLEILEEELELTETEDTLLTELERLLLLLTEEOLTELTTLLITETTEETILTDTEIEEEETLLITDTTEETEEITITTEETLETUTBETPETPEITPITTEELPLTITTPETEETETLUTDPTEEEPLELUTIETTTEEEILTITTTTEE 


44. Zwillings-Monarde: Monarda didyma (rot.) 


41. Kniephofie: Tritoma hybr. „Express” (rot.) 


18. Prachtscharte: Liatris callile 


(ro1.) 


42, 
42. 


Himmelsleiter: Polemonium (blau u. weiss.) 49, Weidenröschen: Epilobium (rot. 


> 


Dahlia pinnata (alle Farben ausser blau.) 


= “ Pi Pre 
50. Kaktus Dahlien und Gerginen: Dahlia pinnata 
(alle Farben ausser blau.) 


47 Einfache u. gefüllte Federnelken: Dianthus plumarius, Bartnelken-D, barbatus (rot u. weiss.) 


ERKERRUERGERKRORKREUNTRANIRRINDELNRRONSREDNRRLGROONNONDRLLONLONLRNNKT 


EN] 


ARNO 


SZENARIO: NUN IS 


ONUERRINEUEBENDNUNNADNRBIIDNAHRRAADAANDORARKRABODDNOLIRINRAUNNDAIDEINBLDNL BITTE 


52. Kugeldistel: Echinops Ritro (weiss.) 


ARSTER ? 58 Mannstreu: Eryngium planum (blau.) 
55. Freiland Fuchsien: Fuchsia Ricartoni (rot.) 


f 
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LLITTTTTETTTITTTTEETTTTTTTTTE 
BIRIEEREN 


Abschluß eines Gemüsegartens durch Sta 


uden. 
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Gruppe von Herkstastern. 


= 
= 
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a 
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BAUTTITITTTTIETTTETTITITTEITITITIETTIELTTETTHITETTUTETTTEITTTRTTITTTTLTTELTTELTTRLTERLTTTETTETTERLTTRLTEATTTTTTTLTTTTTTRTTTTLTFELTTETTTTTETTEETTERTTTRTTERTTTTTTTTTTTTTTTTTTERTTTRTTERTTERTTERTTTETTRDTTRTLTRTTTRTTLGETTETTTEITTRTTTRTTKR TE RTTRERTTTATTRTSTTTTERFFRTR 


ATEIIEIIIIN 


JLITSTITETTTET EN] 


= 


Eine unserer Stauden-Rabatten auf der Breslauer Jahrhundert-Ausstellung. 
3 Monate nach der Pflanzung. 
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Zeichnungen von Änne Koken, Hannover, Lavesstraße 14 — Photographien von Architekt Ernst Müller, Berlin W, Prager Straße 25 — Lumiere- 
» :: 5 Aufnahmen von Photograph Habermann, Eberswalde — Druck von Herrose & Ziemsen,' G. m. b. H., Wittenberg (Bez. Halle) ı ı :: :: 
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